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GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 14.9.2025

– 20 %auf Steaks von 11:00 bis 15:00 Uhr*

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 20 %ab einem Einkaufswert von  € 70,–*

GUTSCHEIN
Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 30 %
ab einem Kauf von 2 Produkten*

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 15 %
auf einen Lieblingsartikel*

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

Geburtstags 
Angebote

Fr. 29.8.–So. 14.9.
Gutscheine im 

Innenteil

Do. 4.9.–So. 7.9.

JETZT DOWNLOADEN 
UND VIELE WEITERE 
TOP-ANGEBOTE SICHERN.
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Anzeigen Wels

Am Do. 4.9.

ab 18.00 Uhr
Bühne  

Palmenplatz Do. 4.9., 16.30 Uhr
Marko Arnautović
Rekord-Nationalspieler

Fr. 5.9. & Sa. 6.9.
Felix Stein
Bachelor

Fr. 5.9. & Sa. 6.9.
Nadine Leopold
Topmodel
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JETZT DOWNLOADEN 
UND WEITERE TOP-
ANGEBOTE SICHERN

pluscity.at

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 14.9.2025

– 20 %auf Steaks von 11:00 bis 15:00 Uhr*

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 20 %ab einem Einkaufswert von  € 70,–*

GUTSCHEIN
Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 30 %
ab einem Kauf von 2 Produkten*

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 15 %
auf einen Lieblingsartikel*

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

Geburtstags 
Angebote

Fr. 29.8.–So. 14.9.
Gutscheine im 

Innenteil

Do. 4.9.–Sa. 6.9. am Palmenplatz

mit Landeshauptmann Thomas Stelzer
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Fr. 5.9. am Palmenplatz
Alle Gewinne und Teilnahme-
bedingungen in der PlusCity App

Jetzt PlusCity App downloaden und 
am Gewinnspiel teilnehmen!

Alle Details findest du 

in der PlusCity App

JJ Eurovision Song 
Contest“-Gewinner
mit AutogrammstundeJJ Eurovision Song 
Contest“-Gewinner

„
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Musicalwaves „Der kleine
Tag“ reist im Stadttheater Wels ab
4. September musikalisch vom
Lichtreich auf die Erde. Seite 51
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Gefahr im Müll:
Akkus brennen Seite 4

Gold Stefanie Krenmayer aus
Eberstalzell holt bei der Weltmeis-
terschaft der Transplantierten Gold
im Tischtennis. Seite 46 / Foto: ÖTTV

Landespflügen Die Landjugend Thalheim feiert ihren 80. Geburtstag und trägt deshalb am Samstag, 30. Au-
gust am Lindenhof den Landesentscheid Pflügen aus. Ein großes Fest gibt es dazu natürlich auch. Seite 48 / Foto: LJ Thalheim

<Keine Luchsemehr
Im Tiergarten Wels wird es bald
keine Luchse mehr geben. Für die
artgerechte Haltung ist die Anlage
inWels zu klein. >> Seite 8

<Bilderbuch
Die Gunskirchnerin Barbara
Münch stellt das vierte Abenteuer
von Tibo dem Raben und der wei-
sen Eule Greta vor. >> Seite 10

<Feuerwehrjugend
47 junge Florianijünger feierten
gemeinsam mit den großen Ka-
merden 66 Jahre Feuerwehrju-
gend Bad Wimsbach-Neydharting
undBergham-Kösslwang.>> Seite 23

<Sperrstunde
Pensionierung und fehlendes Per-
sonal führen zur Schließung des
Café ZwiebMarchtrenk. >> Seite 30

Optik Akustik Bauer GmbH
WELS • Adlerstr. 1
Tel. 07242 / 53020

hoertechnik@optikbauer.at

HÖRGERÄTE

Elmar Seidl
Geschäftsführer
Hörgeräteakustikermeister
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ENTSORGUNG

„Akkus in unseremMüll sind die
Brandstifter Nummer eins“
WELS. In 90 bis 95 Prozent der
Fälle, in denen die Freiwillige
Feuerwehr der Stadt Wels zu
einem Einsatz in die Abfall-
verwertungsanlage alarmiert
wird, handelt es sich um einen
Brand, verursacht durch un-
sachgemäße Entsorgung von
Akkus. Kommandant Roland
Werber wünscht sich mehr
Verantwortungsbewusstsein
der Bevölkerung.

Bereits bei der Jahresbilanz der
städtischen Feuerwehr wies Weber
auf das wachsende Problem der
Akkus imRestmüll hin. „Ob leuch-
tende Schuhe oder Spielzeug – das
gehört ins Altstoffsammelzen-
trum“, stellte er im Frühling fest.
Seither gab es mitunter Wochen, in
denen die FF Wels täglich zur
Müllverbrennung ausgerückt ist.

Gefährliche Restspannung
Zugrunde liegt dem meist die An-
nahme, dass ein augenscheinlich
defekter Akku keine Gefahr mehr
darstellt. „Es stimmt natürlich, dass
der Akku nicht mehr funktioniert.
Trotzdem ist in einem kaputten
Akku eine gewisse Restspannung
und die wird beim Zerkleinerungs-
prozess zum Problem“, weiß We-
ber. Durch massive mechanische
Energie kann es zur Zündung der
noch intakten Zellen kommen. Das
kann sogar bei der Kompression im
Müllwagen passieren oder in den
Papierpressen von Firmen, wo
Akkus fälschlicherweise im Alt-
papier gelandet sind.

Aussortieren nicht möglich
Egal, ob aus Bequemlichkeit oder
aus Versehen: Wenn Akkus mit
dem Gewerbe- oder dem Haus-
müll in der Müllverbrennung an-
kommen, kann nicht alles bis aufs
Kleinste untersucht und aussortiert
werden. Der Caterpillar rückt an,
das Sammelsurium landet im

Schredder und „die Akkus sind der
Brandstifter Nummer eins“, betont
Weber. Eine der häufigsten Ursa-
chen für einen Akkubrand stellen
aufgrund ihrer hohen Energiedich-
te und mechanischen Empfindlich-
keit auch die klassischen Power-
banks dar.
Dank der getroffenen Brand-
schutzmaßnahmen der Energie AG
Umwelt Service ist die Abfallver-
wertungsanlage WAV aber gut auf
diese Szenarien vorbereitet.

Sprinkelanlage und
Betriebsfeuerwehr
„Wirhaben inden letztenJahrenauf
diese Entwicklung bereits reagiert
und zahlreiche Schutzmaßnahmen
umgesetzt und somit die Sicher-
heitsstandards erhöht. Die Anlagen
wurden durch modernste Früh-
erkennungs- und Löschsysteme
ausgerüstet. Dadurch können die
Brände bereits im Frühstadium im
Keim erstickt werden. Zudem ist
eine Betriebsfeuerwehr vor Ort“,
erklärt Lukas Wessely, Geschäfts-
führer der Energie AG Umwelt
Service.
ObdieFFWels gerufenwird, hängt
davon ab, „in welchem Stadium
sich der Brand befindet. Wenn
Akkus bereits vor Brandweiterlei-
tung auf andere Abfälle durch das
Betriebspersonal gelöscht und aus-

sortiert werden können, erfolgt kei-
ne Alarmierung der Welser Feuer-
wehr. Erkennt die Brandmeldean-
lage einen Brand, wird die FFWels
automatisch alarmiert“, beschreibt
Energie AG Umwelt Service-Ge-
schäftsführer Thomas Kriegner-
Gruss den Ablauf.
Für die städtischen Florianijünger
generieren diese Einsätze aber sehr
wohl einen Aufwand. „Auf Grund
der doch relativ großen Entfernung
zu unserer Hauptfeuerwache und
der damit verbundenen langen An-
fahrtszeit rückt trotzdem parallel
ein Einsatzzug aus“, soWeber.

Problem: Bequemlichkeit
Ein Lösungsansatz wäre für den
Kommandanten der Feuerwehr
Wels ein sinnvolles Pfandsystem.
Ein Anreiz, den defekten Akku in
ein Altstoffsammelzentrum zu
bringen, wo er vorschriftsgemäß
entsorgt wird. „Die Bequemlich-
keit der Bevölkerung ist leider ein
Problem, denn von selbst fährt der
Akku nun mal nicht ins ASZ. Also
wird er einfach in den Restmüll ge-
worfen, vomHandy-Akkuüberden
Werkzeug-Akku bis zum Fahrrad-
Akku – aus den Augen aus dem
Sinn“, bedauert Weber die unüber-
legte Vorgehensweise vieler.
Wessely und Kriegner-Gruss kri-
tisieren ebenfalls die unsachgemä-

ßeEntsorgungvonAltbatterienund
Akkus im Gewerbeabfall, in der
Restmülltonne oder im Gelben
Sack. Denn auch durch Wärme-
beziehungsweise Sonneneinwir-
kung sowie der Lagerung imFreien
kann es leicht zur Selbstentzün-
dung der gelagerten Abfälle kom-
men.

„Richtig entsorgen“
„JederEinzelnekannmithelfen, um
Brände zu verhindern und unsere
Umwelt zu schützen“, betonen die
beiden Geschäftsführer, dass Bat-
terien und Akkumulatoren schließ-
lich gefährliche Inhaltsstoffe ent-
halten. Sie fordern auf, Akkus be-
ziehungsweise Batterien aus Gerä-
ten zu entnehmen und sie nie im
Hausmüll zu entsorgen, sondern
Sammelboxen im Handel oder
kommunale Sammelstellen zu nut-
zen. Das ist nicht zuletzt deshalb
sinnvoll, weil Lithium-Batterien
und Lithium-Ionen-Akkus auch
wertvolleRohstoffewieKobaltund
Nickel enthalten, die durch Recy-
clingverfahren zurückgewonnen
werden können.
Um falschem Entsorgen und damit
Bränden vorzubeugen, schlagen
Wessely und Kriegner-Gruss Be-
wusstseinsbildung an Schulen be-
ziehungsweise Aufklärungskam-
pagnen für die Bevölkerung vor.<

Regelmäßig muss die FF der Stadt Wels zum Entsorgungsunternehmen ausrücken, weil Akkus Brände verursachen. Foto: laumat.at
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EVENT

Gelungenes Revival
BAD WIMSBACH. Es war eine
lange Pause. 2017 gab es da For-
mat „Sommerg´spritzer“ das
letzte Mal. . Nach einer langen
Pause seit 2017 haben der Wirt-
schaftsbund Bad Wimsbach-Ne-
ydharting und das I-Love-
Wimsbach-Team der „ÖVP -
Liste Erwin Stürzlinger“ eine
Veranstaltung auf die Beine ge-
stellt, die genau dem Urlaubs-
Bedürfnis nach Sommer, guter
Unterhaltung und schwungvolle
Musik entspricht. Die Band
„Black Edition“ sorgte für den
musikalischen Schwung und

Kulinarisch verwöhnte nicht nur
das Café Jöchtl sondern auch der
Foodtruck „Rolling James“ von
Wolfgang Jäger. „Wir haben uns
gemeinsam für das Revival ent-
schieden, um eine immer gern
besuchte Veranstaltung nicht
komplett einschlafen zu lassen.
Es freut uns sehr, dass die Gäste
sich wohlfühlten und gerne ka-
men. Miteinander reden oder
auch Netzwerken ist ja nicht nur
für und Unternehmer wichtig!“,
sagte schmunzelnd Bürgermeis-
ter Erwin Stürzlinger bei der
Veranstaltung.<

Das motivierte Barteam Foto: privat

Erratum In der Tips-Ausgabe Kalenderwoche 33 ist in dem Artikel „Viel En-
gagement und noch mehr Einsatz“ der Redaktion ein schwerwiegender Fehler
unterlaufen. Bei dem von Ernestine Höftberger betriebenen Lebensmittelmarkt
in Edt handelt es sich um einen Nah&Frisch Markt und nicht um die Filiale einer
anderen Kette. „Wir bedauern den Fehler zutiefst“, so die Redaktion. Foto: WKO
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ROTES KREUZ

Großen Wunsch erfüllt
GALLSPACH/THALHEIM. Karin
Meindlhumer, die im Altenheim
Gallspach lebt, konnte die Hoch-
zeit ihrer Tochter in der Pfarr-
kirche Schauersberg in Thalheim
miterleben. Ermöglicht hat das
das Rotkreuz-Wunschmobil, das
schwerkranken Menschen ihre
Herzenswünsche erfüllt. „Wir
holen die Menschen mit einem
eigens ausgestatteten Rettungs-
wagen ab. Ein geschultes Team
begleitet sie während des Ta-

ges“, erklärt Grieskirchens Rot-
kreuz-Hospizkoordinatorin
Claudia Scheuringer-Beham.
Betreut wurde Meindlhumer von
einer guten Freundin sowie den
Rotkreuz-Mitarbeitenden Sandra
Aigner, Thomas Aigner und Pa-
trick Quirimaier. Das Rotkreuz-
Wunschmobil kann man unter
07248 6224317 oder www.rot-
eskreuz.at/oberoesterreich/rot-
kreuz-wunschmobil anfragen. Es
ist spendenfinanziert.<

Karin Meindlhumer war bei der Hochzeit ihrer Tochter dabei. Diesen Wunsch er-
füllte ihr das Rote Kreuz Grieskirchen. Foto: privat

Neueröffnung
am 07.09. ab 15:00 Uhr

in Weißkirchen, Barbarossastr. 9
Anmeldung zur kostenlosen Schnupperstunde telefonisch,

per Mail, oder ganz einfach den QR Code scannen!

Bad WimsBach

Todesfall:
hubert mistlberger, 
79 Jahre Foto: Privat

Todesfall:
Rudolf maier, 79 Jahre
 Foto: Privat

BuchkiRchen

Todesfall:
herta kellermayr,  
86 Jahre Foto: Privat

eBeRsTalzell
GeBuRTsTaGe: frieda Rathberger (90); 
maria humer (85); eleonora Brunbauer 
(92); Reinhold haller (70)
Todesfälle: Theresia Pühringer,
85 Jahre; harald Johannes mitterhuber, 
27 Jahre

GunskiRchen

GeBuRTsTaG: 
maria Übleis (90)
 Foto: Privat

Todesfall:
Barbara nußendorfer 
85 Jahre Foto: Privat

Todesfall: 
Walter luttinger, 
74 Jahre Foto: Privat

Todesfall:
Johann Brandlmayr, 
76 Jahre Foto: Privat

kRenGlBach

Todesfall:
Johann kraxberger, 
81 Jahre Foto: Privat

maRchTRenk
Todesfälle: hilda Plennert, 88 Jahre; 
manuela maria Prock, 60 Jahre

PenneWanG

Goldene hochzeiT: lidwina und 
hermann stadlbauer Foto: Seniorenbund

sTadl-PauRa
Todesfälle: melitta Bauer, 70 Jahre; 
Gerlinde kohl, 80 Jahre; Georg Bauer, 
73 Jahre

Todesfall:
Guntram Rütershoff, 
57 Jahre Foto: Privat

Thalheim
Todesfall: erwin stern, 64 Jahre

WeisskiRchen

Goldene hochzeiT: Rosa und leopold 
Baumann Foto: Gemeinde

GnadenhochzeiT: dorothee und 
Pierre intering Foto: Gemeinde

Wels
Todesfälle: ernst Wagenthaler, 
93 Jahre; helmut dobler, 86 Jahre; 
hedwig Viechtbauer, 95 Jahre; christine 
Resnitschek, 79 Jahre; hedwig kinscher, 
83 Jahre; adelheid schneider, 67 Jahre; 
anita Pichler, 64 Jahre; karl obermayr, 
89 Jahre; helmuth hager, 73 Jahre; 
annemarie schimon, 85 Jahre, Josef 
schickmair, 71 Jahre; karl stadlbauer, 
85 Jahre; erna lorenz, 86 Jahre; manfred 
kepplinger, 64 Jahre: alfred dohnal,
92 Jahre; Wolfgang Jäger, 86 Jahre; herta 
Bauchinger, 82 Jahre; helga fürtbauer, 
72 Jahre

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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ZUKUNFT

Sommerfest mit Bootstaufe
WELS.Der Ruderclub lud nicht
nur zum Sommerfest, sondern
spannte die Ehrengäste auch
gleich ein. Diese durften selbst
an den Riemen sich vergnügen
und auch Bootspaten in Er-
scheinung treten.

Nach einem kurzweiligen Inter-
view zwischen Clubpräsident
Florian Fritsch und Helmar Ha-
senöhrl, Ehrenpräsident des Ös-
terreichischen Ruderverbandes,
konnte das durch ein Crowdfun-
ding gemeinsammit der ewwAG
finanzierte neue Elektro-Motor-
boot auf den Namen „Silencio“
getauft werden – eine Anspie-
lung auf den besonders leisen
Elektromotor.
Ein neuer Renn-Einer der Marke
Filippi wurde von Emilia Brum-
mer, die Österreich beim Coupe
de la Jeunesse 2025 in Ottens-

heim vertreten wird, auf den Na-
men „Amici“ getauft.
Nach dem Festakt ging es für die
Ehrengäste aufs Wasser. Unter
fachgerechter Anleitung konn-
ten sie in den Rudersport hin-
einschnuppern. „Für die Mit-
glieder des Ruderclubs wurde
zudem eine vereinsinterne Fun-

Regatta abgehalten, bei der es
nicht um Geschwindigkeit, son-
dernumpräzisesZeitgefühl ging.
Auch das gesellige Beisammen-
sein kam nicht zu kurz: Bei Spei-
sen, Getränken und Gesprächen
klang der gelungene Abend ge-
mütlich am Ufer der Traun aus“,
freut sich der Verein.<

Das Rennteam zeigte, wie es geht. Foto: RC

BILANZ

Aktion „Sauberes Wels“
WELS. Über mehrere Wochen
waren Freiwillige im Stadtge-
biet unterwegs, um achtlos
weggeworfenen Müll zu sam-
meln. Es kamen sieben Ton-
nen Abfall zusammen.

Wäscheständer, Autoreifen, die
unterschiedlichsten Möbelstü-
cke, Säcke mit Hausmüll und
vieles mehr fanden die gesamt
rund 4.800 Teilnehmer an der
Aktion „Sauberes Wels“. Den
Hauptanteil an der Aktion mach-
ten auch diesmal die Welser Bil-
dungseinrichtungen aus: Heuer
nahmen die städtischen Volks-
schulen 4 Pernau, 5 Mauth, 6
Neustadt, 7 Puchberg, 8 und 9
Vogelweide sowie 10 und 11
Lichtenegg, die städtischen Mit-
telschulen 1 Rainerstraße, 2 und
3 Pernau, 6 Vogelweide und 8
Lichtenegg, die Horte Neustadt

und Vogelweide, das Integrative
Schulzentrum, die Polytechni-
sche Schule, die Bundesgymna-
sien/-realgymnasien Bruckner-
und Dr.-Schauer-Straße sowie
das Wirtschaftskundliche Real-
gymnasium und Oberstufenreal-
gymnasium der Franziskanerin-
nen und die Höhere Technische

Bundeslehranstalt teil. Stadtrat
Thomas Rammerstorfer (Um-
welt- und Klimaschutz, Grüne):
„Wir brauchen ein Bewusstsein
der Verantwortung für die eige-
ne Stadt, für die eigene Umwelt.
Dass sich ein solches entwickelt,
ist ein wichtiger Nebeneffekt
dieser tollen Aktion“.<

Gemeinsam unterwegs Foto: Stadt

-25%
statt
14.99

AKTIONS
PREIS
7.99

599
SIE SPAREN 54.- IM 6ER-KARTON

La Gioiosa Prosecco
Superiore Valdobbiadene
DOCG
Italien, 0,75 Liter
im 6er-Karton je Flasche
(1 l = 7.99)

JETZT
-25%

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

maxi.pack

6er
35.94

auf ALLEWEINE &
SCHAUMWEINE*

statt 27.-

1350
SIE SPAREN 13.50 PRO KISTE

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-
Flasche, ab 2 Kisten
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.68)
max. 4 Kisten

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise,

megamengen und S-BUDGET. Solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in Haushaltsmengen.

Stattpreise sind - sofern nicht anders vermerkt -
bisherige Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und

Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

1+1
GRATIS!

statt 13.99/14.99

BIS ZU 33 % BILLIGER

Käsekrainer, Chili-
Käsekrainer, 8 Stück,
Debreziner,
Käsbreziner oder
Bratwürstel, 8 Paar,
1 kg Packung
ab 2 Packungen je999

maxi.pack

1 kg Pack
ung

Montag, 25.8. bis
Samstag, 30.8.2025
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Versorgungsauftrag 
klar geregelt
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in Aufnahmeambulanzen 
sagen, dass zumindest ein 
Drittel der Patientinnen und 
Patienten dort falsch sind. Ein 
Grund ist nicht das fehlende 
Engagement der Kolleginnen 
und Kollegen im niederge-
lassenen Bereich. Nein, es ist 
das Fehlen von Kassenstel-
len. ÖGK-Chef Huss sagte 
dazu lapidar: Oberösterreich 
hat eine toll ausgebaute Spi-
talsversorgung, darum hat die 
ÖGK die Versorgung im ext-
ramuralen Bereich nicht aus-
gebaut. Ich weiß nicht, wie 
man da überhaupt glauben 
kann, in der Verantwortung 
im Gesundheitswesen einen 
Platz zu haben. Ärzte leis-
ten jeden Tag einen riesigen 
Anteil, dass die Versorgung 
klappt – im Spital auch bei 
Dingen, die dort gar nicht 
hingehören. Ich habe sehr 
viele Gespräche, wo ich mer-
ke, dass viele am Rande ihrer 
körperlichen und emotiona-
len Leistungsgrenze sind. Die 
Ärzteschaft hat aber keinen 
gesetzlichen Versorgungsauf-
trag. Im extramuralen Bereich 
liegt dieser bei der ÖGK, im 
intramuralen Bereich bei den 
Trägern. Wir haben die Auf-
gabe und Pflicht, in unserer 
Dienstzeit die Patienten enga-
giert, medizinisch hochwer-
tig und mit der Empathie zu 
betreuen. Ja, das machen wir 
über das Maß hinaus. Für die 
Rahmenbedingungen sind die 
zwei genannten Institutionen 
zuständig. Das ist eigentlich 
nicht so schwer zu verstehen.
 Anzeige

LUCHSHALTUNG

Keine leichte Entscheidung
WELS. Die Luchshaltung im
Tiergarten wird vorerst einge-
stellt. Luchskater „Burli“
musste mit 19 Jahren einge-
schläfert werden. Seine Ge-
fährtin ist ein Jahr älter und
leidet immer mehr unter Al-
tersschwäche.

Str. Thomas Rammerstorfer
(Grüne): „Die Entscheidung,
vorerst keine neuen Luchse mehr
zu halten, ist mir nicht leichtge-
fallen. Aber neben Erhaltungs-
zucht und Publikumswirksam-
keit müssen wir auch das Tier-
wohl im Auge behalten. Und das
ist in größeren Anlagen wie dem
Wildpark in der Grünau deutlich
besser gegeben. Dort leben auch
Nachkommen unserer Luchse
Fuchur und Burli“.
Grundsätzlich liegt die Lebens-
erwartung frei lebender Luchse

mit 16 Jahren deutlich unter der
von Luchsen in Zoos. Burli war
also einer alter Kater, der in den
vergangenen Wochen zuneh-
mendappetitlosunddeshalbstark

abgemagert war. Auch Kätzin
Fuchur hat gelegentlich Schwä-
cheanfälle, besonders bei hei-
ßem Wetter. Deshalb wurde ihr
vor nur einem Monat Cortison
und ein Aufbaupräparat verab-
reicht. „Es ist wahrscheinlich,
dass auch ihr irdisches Dasein
bald ein Ende nehmen wird. Das
Gehegewird dann nichtmehrmit
neuen Luchsen nachbesetzt. Es
entspricht zwar der zweiten Tier-
haltungsverordnung, ist aber für
junge Luchse mit großem Bewe-
gungsdrang keineswegs opti-
mal“, so Rammerstorfer.
Burli kam als einjähriger Kater
vom Cumberland Wildpark Grü-
nau nachWels und lebte dort mit
der aus dem deutschen Wildpark
Ortenburg stammenden Fuchur.
Das Paar zeugte acht Junge, die
an andere Zoos vermittelt wur-
den.<

Luchs im Tierpark Foto: Stadt

FERIENAKTION

Kunstwerk auf Betonmauer
STEINERKIRCHEN. Binnen Mi-
nuten war der Graffiti-Work-
shop bei der Ferienaktion aus-
gebucht. Genauso schnell
musste es dann auch bei der
Aktion selbst gehen, denn es
nahte Regen. Aber die Kids
schafften es rechtzeitig fertig zu
werden.

Ein Graffiti-Profi bereitete alles
mustergültig vor. Auf einer gro-
ßen Betonmauer entstand später
das Wandbild mit dem imposan-
ten Schriftzug „No Planet B“.
Vorher erklärte der Experte noch
dieGrundlagen desSprayens und
ließ die Kinder Skizzen anferti-
gen. „Schon bald arbeiteten die
Kinder in Gruppen daran, die
Flächen bunt auszufüllen. Mit
jedem Farbauftrag wurde das
Bild lebendiger – bis schließlich
der kraftvolle Schriftzug „No

Planet B“ deutlich zu erkennen
war. Einige Regentropfen zwan-
gen zur Eile, doch am Ende war
das Werk vollendet – und alle
stolz“, erzählen die Organisato-
ren vom Familienausschuss. Ein

großes Danke gilt allen, die mit-
gewirkt haben–besonders für die
Bereitstellung der Mauer. Die
Aktion war nicht nur kreativ,
sondern ein echtes Gemein-
schaftserlebnis.<

Die Kinder bei der Arbeit Foto: privat

Und hier das Kunstwerk Foto: privat
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GEMEINSAM

Erfolg der eww Crowd
WELS.Die eww Crowd hat sich
als Plattform für gemein-
schaftliches Engagement in
Wels etabliert – nun wurde ein
beachtlicher Meilenstein er-
reicht: Mehr als 100.000 Euro
wurden seit dem Start vor drei
Jahren für lokale Projekte ge-
sammelt, fast 1.500 Menschen
haben einen Beitrag geleistet.

Seit dem Start vor drei Jahren
konnten 26 Initiativen aus Wels
und Umgebung ihre Projekte mit
Unterstützung der eww Crowd
und 1.455 Förderern verwirkli-
chen. Der Projektbogen ist breit
und hat sich zuletzt von der Bio-
diversität-Mission „Jede Blüte
zählt“ über Zelte für die Jung-
schar bis hin zum Maturaball
„Wallympic Games“ des BRG
Wallerer Straße gespannt. Ge-
fördert wurden auch das Eltern-

Kind-Zentrum inWels oder Out-
door-Picknick-Garnituren für
denCaritas-Kindergartenunddie
Krabbelstube „rundherum“ in
Thalheim.
„Alle diese Projekte haben eines

gemeinsam: Sie schaffen einen
Mehrwert für Wels und Umge-
bung – sei es im sportlichen, so-
zialen, kulturellen oder ökologi-
schen Bereich. Sie fördern das
Ehrenamt und den Gemein-
schaftssinn“, meint eww Vor-
stand Florian Niedersüß. Wer
seine Idee umsetzen will, findet
auf www.eww-crowd.at alle In-
formationen – und vielleicht
schon bald Förderer.<

Alle diese Projekte haben eines
gemeinsam: Sie schaffen einen
Mehrwert für Wels und Umge-

bung – sei es im sportlichen, so-
zialen, kulturellen oder ökologi-
schen Bereich. Sie fördern das
Ehrenamt und den Gemein-

schaftssinn.

FLORIAN NIEDERSÜSS

Florian Niedersüß Foto: Dualpixel

thomas-stelzer.at

Vorsprung
Oberösterreich.
Vors

MeinZiel

LANDESHAUPTMANN
THOMAS STELZER

Oberösterreich hat einen entscheidenden Vorteil: fleißige Menschen, tüchtige
Unternehmen und eine leistungsstarke Wirtschaft. Daraus will ich einen Vorsprung
für unser Land erzielen. Einen Vorsprung im Wettbewerb mit anderen Ländern.

Dafür arbeite ich. Mit Handschlag und Herzschlag.

Drogentest verweigert
WELS.Weil ein Autofahrer
auffällig durch Wels fuhr und mit
abgestellten Fahrzeugen kolli-
dierte holten Polizisten einen
27-Jährigen aus Wels aus sei-
nem Auto. Aufgrund eindeutiger
Symptome einer Suchtmittelbe-
einträchtigung wurde er zu einer
klinischen Untersuchung aufge-
fordert, die er verweigerte.
Mehrere Blasversuche beim Al-
kovortest sowie beim Alkomat-
test schlugen fehl oder wurden
verweigert. Der Führerschein
wurde ihm schon Tage zuvor
und jetzt die Autoschlüssel ab-
genommen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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BÄDERDREIECK

Reise nach Böhmen
PENNEWANG. Einen interessan-
ten Drei-Tages-Ausflug ins Böh-
mische Bäderdreieck unternahm
der Seniorenbund Pennewang. Bei
der Anreise besichtigten die 34 Se-
nioren mit dem tschechischen Rei-
seleiter Martin die Kulturhaupt-
stadt Europas 2015: Pilsen. Nach
einer Rundfahrt in Marienbad und
dem Abendessen ging es zur Auf-

führungdersingendenFontäne.Am
zweiten Tag wurde der Badeort
Karlsbad erkundet, worauf es wei-
terging durch den Kaiserwald und
zu einer Wanderung um Wald-
seen. Schließlich stand noch Kö-
nigswarth mit dem Metternich-
Schloss und Franzensbad mit klei-
ner Rundfahrt und Spaziergang im
Kurviertel auf dem Programm.<

Der Seniorenbund entdeckte die Schönheit des Bömischen Bäderdreiecks. Foto: SB

2.000 m2 Aluminium-Zaun-Ausstellungsfläche

ZAUN-AKTION

20% MwSt. geschenkt!
gültig bei Neuangeboten die bis zum 31.08.2025 
beauftragt werden.

Z Ä U N E ,  T O R E  U N D  G E L Ä N D E R
4615 HOLZHAUSEN BEI MARCHTRENK I 07243 52270 I creativ-zaun-design.at

Gutschein an der
Kassa vorzeigen.!
HUBER Shop Wels
Ringstraße 20

Gültig auf reguläre Ware (ausgenommen HANRO).
Gilt nicht für Neukundenregistrierungen. Nicht mit
anderen Aktionen kombinierbar.

EXKLUSIV
FÜR REGISTRIERTE KUNDEN

NUR IM SEPTEMBER

10% ab 100 €
15% ab 150 €
20% ab 200 €

BUCHVORSTELLUNG

Ein Rabe und eine
Eule aus Gunskirchen
GUNSKIRCHEN.Was Tibo und
Greta erleben, können lesebe-
geisterte Kinder in bisher vier
Bilderbüchern von Barbara
Münch erfahren.

Aus Gunskirchen kommen der
kleine Rabe Tibo und seine Freun-
din Greta, die weiße Eule. Die bei-
den freundlichen Bilderbuchhel-
den wurden von Barbara Münch
zum Leben erweckt. In vier Bü-
chern, die seit 2023 entstanden
sind, erleben sie ihre Abenteuer.
Jedes Buch handelt von einer
eigenständigen Geschichte – lie-
bevoll illustriert und mit pädago-
gischem Humor erzählt von der
ehemaligen Kindergartenpäd-
agogin. So geht es im Buch
„Manchmal“ darum, dass nicht al-
le Tage gleich gut sind. In „Freun-
de“ beschreibt Münch, dass es
auch in Freundschaften Missver-
ständnisse geben kann.
Ihre Erfahrung mit Kindern, ihr
Blick für Alltagssituationen und
der Humor machen jede Ge-
schichte zu einem Erlebnis. Die
Geschichten richten sich an lese-
begeisterte Kinder ab drei Jahren
– und an Erwachsene, die gern
(vor)lesen und mitdenken. „Ob

Zuhause, im Kindergarten, in der
Schule oder in der Bibliothek – Ti-
bo und Greta sind überall dort zu
Hause,woesumsLernenmitHerz,
Verstand und Humor geht“, sagt
die Autorin. Ein fünftes „Tibo und
Greta“-Buch ist in Planung.<

Barbara Münch hat bisher vier Bücher
mit einem Raben und einer Eule als
Hauptdarsteller veröffentlicht. Foto: privat

Mehr Infos zu den Büchern:
www.tiboundgreta.at
Bekommen kann man die Bücher
über die Buchschmiede (siehe
Homepage) und im Buchhandel
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LANDJUGEND

Auf zur Pflüger-WM
WELS-LAND. Goldregen für die
Landjugend Wels-Land beim
Bundesentscheid Pflügen. Der
Sattledter Sebastian Deixler
Wimmer holt sich den Bundes-
sieg in der Kategorie „Drehpflug
spezial“, Bernhard Keferböck
(LJ Sipbachzell) gewinnt bei den
Beetpflügen. Somit hat sich das
Duo die begehrten zwei Tickets
zur Weltmeisterschaft nächstes
Jahr in Kroatien geholt. Neben
den beiden Einzeltitel gingen
auch die beiden Mannschaftssie-

ge im Beet- und Drehpflug nach
Oberösterreich. Keferböck ge-
wann mit Andreas Eder aus
Handenberg. Deixler-Wimmer
mit Thomas Reisinger aus Gra-
mastetten. Auch bei den Stan-
dard Drehpflügen nimmt das
oberösterreichische Team einen
Stockerlplatz mit nach Hause
nach Wels-Land: Alfred Wein-
bergmair (LJ Sipbachzell) ergat-
tert den dritten Platz. Matthias
Stiglhuber von der LJ Thalheim
wurde im Beetpflug Zehnter.<

Team Oberösterreich mit den erfolgreichen Pflügern aus Wels-Land: ab 2.v.l.: Al-
fred Weinbergmair, Matthias Stiglhuber, Sebastian Deixler-Wimmer und Bern-
hard Keferböck gaben beim Bundesbewerb ihr Bestes. Foto: LJ OÖ

Karriere 

High-Tech Container made by Gföllner 
St. GeorGen/GrieSKirchen. 
Regional bekannt für Fahr-
zeugbau und mobile Raum-
lösungen (BlackBox), erzielt 
Gföllner den Großteil seines 
Erfolgs mit einem anderen Ge-
schäftsfeld: Rund 80 Prozent 
des Umsatzes stammen aus 
technischen Containeranlagen, 
die weltweit gefragt sind.

Die Spezialcontainer kommen 
überall dort zum Einsatz, wo 
mobile und maßgeschneiderte 
Tech n i k lösungen benöt ig t 
werden – etwa als Strom- 
versorgung und -ver teilung 
für Rechenzent ren,  Rund-
funkcontainer oder E-Houses. 
In den Werkshallen entstehen aus 
hochwertigem Stahlblech komple-
xe Module, die innerhalb kurzer 
Zeit nach Europa, Amerika oder 
Australien geliefert werden. Fer-
tigung, Lackierung und Endmon-

tage erfolgen unter einem Dach. 
Jeder Container wird individuell 
gefertigt – vom Schweißen und 
Montieren bis hin zu Elektrik 
und der Integration von Kunden-
equipment wie Schaltschränken, 
Gasmotoren und vielem mehr. 
Besonders die großen, komple-
xen Containeranlagen zeigen die 
Kompetenz des Unternehmens: 
Konstruktionen mit bis zu 25 Me-

tern Länge, sechs Metern Breite 
und 100 Tonnen Gewicht. Diese  
Riesencontainer in spezieller 
Leichtbauweise sind international 
gefragt, da sie schnelle und flexible 
technische Lösungen ermöglichen. 
Gföllner verbindet Präzision, 
Handwerk und modernste Technik 
– und liefert so aus Oberösterreich 
Containerlösungen für kritische 
Infrastruktur weltweit. 

Karriere bei Gföllner
Gföllner wächst weiter und  
sucht laufend Verstärkung im 
Bereich Conta iner techn ik.   
Jetzt online bewerben und Teil 
der Erfolgsgeschichte werden:  
karriere.gfoellner.at<� Anzeige

Jeder Container wird bei Gföllner in St. Georgen bei Grieskirchen individuell gefertigt. Fotos: Gföllner

BUNDESSIEG

Präzisester Schnitt
STEINERKIRCHEN. Um jeden
Millimeter, jeden Grad und je-
de Sekunde kämpften die Teil-
nehmer des diesjährigen Bun-
desentscheids Forst der Land-
jugend, der in Rotholz über die
Bühne ging. Martin Rappers-
torfer von der Landjugend
Steinerkirchen/Fischlham
konnte sogar eine Goldmedail-
le mit nach Hause nehmen.

Über 70 Forstwettkämpfer der
Landarbeiterkammer und Land-
jugend Österreich zeigten in Ti-
rol forstliche Spitzenleistungen.
Im Einzelbewerb Präzisions-
schnitt ragte Martin Rapperstor-
fer heraus und sicherte sich mit
höchster Perfektion den Bundes-
sieg. In der Gesamtwertung lan-
dete der Steinerkirchner auf Platz
13, Georg Strauß von der LJ
Neukirchen bei Lambach auf
Rang 14. Als einzig weibliche

Teilnehmerin aus Wels-Land er-
kämpfte sich Anna Tiefenthaler
(LJ Steinerkirchen/Fischlham)
den neunten Platz. Martin Rap-
perstorfer durfte außerdem ge-
meinsammitLeonhardPretzl (LJ
Esternberg), Christoph Fischer
(LJ St. Marienkirchen bei Schär-
ding) als Team Oberösterreich
über den dritten Platz in der Ge-
samtwertung jubeln.<

Martin Rapperstorfer (l.) jubelt. Foto: LJ



Wels12 35. Woche 2025Aus der region

START UP SPORT

Talente vor den Vorhang geholt
WELS/LINZ. Beim Sommerfest
von Start Up Sport, dem Ver-
ein der Wirtschaft zur Förde-
rung der OÖ-Sporttalente, im
Olympiazentrum in Linz ge-
währten zahlreiche Top-Ta-
lente aus unterschiedlichen
Sportarten den Gästen span-
nende Einblicke in ihre aktu-
elle Karriereentwicklung.

Für einen Höhepunkt sorgte
Horst Felbermayr: Der erfolgrei-
che Unternehmer, Motorsport-
Fan und Vizepräsident von Start
Up Sport brachte seine Tochter
Emma mit, die kürzlich in Mont-
real den ersten Rennsieg einer
Österreicherin in der F1-Acade-
my-Serie für Frauen errungen
hat. Im Innenhof des Olympia-
zentrums konnten die Besucher
außerdem den Rennwagen be-
wundern, mit dem Horst Felber-

mayr selbst unzählige Male auf
Europas Rennstrecken um Best-
zeiten fuhr.

Begleiter auf demWeg zum
Spitzensport
Der Verein Start Up Sport wird
aktuell von mehr als 80 ober-
österreichischen Unternehmen
unterstützt. Sie helfen dabei, jun-
ge Sportler aus Oberösterreich
auf dem Weg vom Talent zum
Spitzensport zu unterstützen –
unter anderem mit Zuschüssen
für Trainingslager, Wettkampf-
reisen oder Coaching-Maßnah-
men. „Top-Talente müssen re-
gelmäßig Spitzenleistungen er-
bringen und stetige Schritte nach
vorne machen, um sich in ihrer
jeweiligen Sportart in Richtung
internationale Spitze zu bewe-
gen. Damit möglichst viele die-
sen Weg erfolgreich meistern,

benötigen unsere Talente zur
richtigen Zeit die richtige Unter-
stützung. Ich freue mich, dass
mittlerweile 16 Premium Part-
ner, 5 Top Partner sowie rund 60
weitere Unternehmen mit großer
Leidenschaft hinter unseren jun-

gen Sportlern stehen und diese
Anlaufhilfe leisten“, sagt Präsi-
dent Johannes Artmayr beim
Sommerfest.
Weitere Infos zum Verein „Start
Up Sport“ gibt es auf www.start-
upsport.at<

Landessportdirektor Gerhard Rumetshofer (l.) und Stellvertreter Hannes Seyer (r.)
bestaunten den Rennwagen von Horst und Emma Felbermayr. Foto: PHOTO_PLOHE

DAS
GELBE
VOM
EI

Einladung zur
VERANSTALTUNGSREIHE

Wo und wann:

WElS: Mttwoch, 10. September 2025, 18.00 Uhr - Sparkasse Wels

Gmunden: Donnerstag, 11. September 2025, 18.00 Uhr - WKO GMUNDEN

VOrchdorf: DIENSTAG, 16. September 2025, 18.00 UHR - Pfarrsaal Vorchdorf

Linz: Donnerstag, 18. September 2025, 18.00 Uhr - Linzerie

Veranstaltungsraum der Sparkasse #Glaub an Dich

BAD ISCHL: Dienstag, 23. September 2025, 18.00 Uhr, WKO Bad Ischl

Personalverrechnung aktuell:

Dauerbrenner und GPLB-Prüfungsschwerpunkte im Fokus

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos - UM ANMELDUNG WIRD GEBETEN:

www.bnp .at

Per Mail: k.stueckler@bnp.at Telefonisch: 07612 /65211-11 Online: Bitte den QR-Code scannen

Erleben Sie einen Vortrag von Stefan Pfoser - GPLB-Teamleiter der ÖGK
und Autor von “Wegweiser GPLB” - und Experten von BNP Steuerberater

BUSINESS
NEEDS
PERSONALVERRECHNUNG. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.



www.tips.at 13Aus der region

WORKSHOP-DAY

Handwerk, Tanzen, Wikingerschach
und noch einiges mehr ausprobiert
MARCHTRENK. Die Stadt und
das Jugendzentrum Ozon
machten gemeinsame Sache.
Mit dem Workshop-Day
brachte man ein neues Veran-
staltungsformat an den Start,
das mit vielseitigen und inter-
aktiven Angeboten bei Kin-
dern und Jugendlichen großen
Anklang fand

Bei den Themenstationen stan-
den fachkundige Helfer zur Sei-
te. Vom Bohren, Schrauben und
Dübeln am Handwerkstand über
erste Erfahrungen mit der Gebär-
densprache und kunstvolles
Schreiben in der Kalligrafie-
Ecke bis hin zu rhythmischen
„Moves“ beim „TikTok-Dance“,
ließ der Tag keine Wünsche of-

fen. Auch Spiel und Bewegung
kamen nicht zu kurz: Beim be-
liebten „Wikingerschach“ war
Teamgeist gefragt, während in

der Fahrradwerkstatt praxisnahe
Tipps zum Reifenflicken und zur
Kettenreparatur vermittelt wur-
den. Den krönenden Abschluss

bildete ein DJ-Workshop, bei
dem die Teilnehmenden erste
Schritte im modernen Musikmi-
xing ausprobieren konnten.
Ergänzt wurde das vielfältige
Angebot durch spannende In-
puts zu Tierschutz und artge-
rechter Tierhaltung.
„Mit dem neuen Format ‚Work-
shop-Day‘, das von unserer en-
gagierten JUZ-Leiterin Fanni
Szabó initiiert wurde, konnte ein
Angebot geschaffen werden, das
nicht nur über die Möglichkeiten
klassischer Freizeitbeschäfti-
gung informiert, sondern Kinder
und Jugendliche inspiriert, be-
geistert und neue Interessen
weckt“, freut sich SP-Jugend-
stadtrat Bernhard Stegh über den
Tag.<

Mit dem „Workshop-Day“ im „OZON - ÖGJ JugendzentrumMarchtrenk“ konnte
ein neues Gemeinschaftsprojekt mit verschiedenen Akteuren aus dem Jugend-,
Bildung- und Freizeitbereich geschaffen werden. Foto: Stadt

4.-7. SEPT.
Mehr als 500 Aussteller

WIRTSCHAFT
LAND-

AUSTRO TIER

HERBSTMESSE

RIEDER
VOLKSFEST
28. - 31.8. & 4. - 7.9.

Eberstalzell / Ried i. Traunkreis / Sattledt / Steinhaus b.Wels
Bäckerei & Café www.schmidler-brot.at

IN STEINHAUS BEI WELS
SCHLOSSSTRASSE 3

Mo - Fr: 6.15 - 12.15 Uhr / Sa: 7.00 - 11.00 Uhr

AB 1. SEPTEMBER

NEU
ERÖFFNUNG
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LESERFOTOS

„Zeigs Zeignis“-Gewinner stehen fest
WELS/WELS-LAND.Tipshatdie
kreativsten Zeugnisfotos ge-
sucht – und gefunden: Die Sie-
gerin aus derRegionWels heißt
Johanna Hofer.

Wenn die Schule endlich vorbei
ist und die Zeugnisse in Emp-
fang genommen, dann hat man
Zeit, um einmal richtig kreativ zu
sein: Zum Beispiel für die Tips-
Leseraktion „Zeigs Zeignis“.
Viele Kinder und Jugendliche
habenwiedermitgemachtunddie
tollsten Einreichungen wurden
nun prämiert. Im Raum Wels
kommt das originellste Zeugnis-
foto von Johanna Hofer, die mit
dem Zeugnis in der Hand ganz
klar die Richtung vorgibt, in die
es nun geht: ab in die Ferien.
Auf Platz zwei landet der coole
Sonnenblumen-Typ Matthias
Hofer, der mit Sonnenbrille
schon bestens gewappnet ist für
strahlend schöne Ferientage.
Platz drei geht an Marie Pern-
kopf. Sie will vorerst gar nichts
wissen von Schule und Lernen,
lässt ihr Zeugnis als Papierflie-
ger davonsegeln und genießt den

Sommer in den Bergen. Johan-
na, Matthias und Marie erhalten
für ihreFotosGutscheinedesOÖ.
PapierundSpielwarenhandels im
Wert von 100 Euro für Platz eins,
70 Euro für Platz zwei und 30
Euro für Platz drei. Siegerin Jo-
hann Hofer bekommt zudem
einen Gutschein für den Hoch-
seilgarten Kirchschlag Ralf &
Walter.
Undweil noch viele andere super
Fotos eingelangt sind, zeigen wir
auch diese gerne und wünschen
allen Schülern noch ein paar
schöne letzte Ferientage! Danke
für’s Mitmachen!<

Vincent Aumayr liest Tips. Foto: AumayrLuftsprung: Theo Pernkopf Foto: PernkopfGanz gechillt: Simon Mayr Foto: Mayr

Ronja und Josefin Doppler Foto: DopplerZum Anbeißen: Raphael Back Foto: Back Jonathan Zehetner Foto: Zehetner

Miriam Zehetner im Zoo Foto: Zehetner

Sportlich: Clea Aumayr Foto: Aumayr

Marie Pernkopfs Zeugnis macht den
Abflug. Foto: Pernkopf

Cooler Typ: „Sonnenblume“ – Matthias Hofer zeigt sein Zeugnis. Foto: Hofer

Johanna Hofer hat mit ihrem Bild Richtung Ferien den Sieg geholt. Foto: Hofer
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PACHLEITNER
HINTERSTODER, Nr. 5, Tel. +43 (0)7564/5205
KIRCHDORF, Dr. Gaisbauer Straße 1, Tel. +43 (0)7582/20521
WELS NORD, Dalistraße 6, Tel. +43 (0)7242/291777

bei INTERSPORT Pachleitner 

SUPER
SALE
WEEK

Bis 6. September 2025  
zusätzlich

 –15 %  
auf alle bereits reduzierten Artikel

*ausgenommen Bikes

*



Wels16 35. Woche 2025Aus der region

Mattsee Der jüngste Ausflug führte die Mitglieder des Seniorenbundes Wels
Mitte andenMattsee. ImFlachgauangekommen sangendie 50Teilnehmer unter
der Kaiser-Linde das Lied vom „Lindenbaum“ und andere bekannte Lieder. Der
erste Höhepunkt des Tages war die Schiffsrundfahrt amMattsee. Nach demMit-
tagessen im Stiftskeller wurden die Stiftskirche und das Museum besucht und
zum Abschluss ging es noch in die Handwerksausstellung in Seeham. Foto: SB

WKOÖ

Verschönerung für 
die Ewigkeit
OÖ. Permanente Schminktechni-
ken für Augenbrauen, Lippen und 
Lidstrich erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Welche Methode 
wo am besten geeignet ist und wo-
rauf zu achten ist erklären Exper-
tinnen aus den OÖ Fachinstituten.

Die häu�gsten Methoden zur dauer-
haften Verschönerung sind das Per-
manent Make-Up und das Microbla-
ding. Die beiden Techniken sind an 
sich ähnlich und unterscheiden sich 
nur in der Anwendung des Geräts. 
Beim klassischen Permanent Make-
Up handelt es sich um eine Form des 
kosmetischen Tattoos. Es entsteht, 
indem spezielle Farbpigmente mit-
tels Pigmentiergerät in die Haut 
eingebracht werden. Beim Micro-
blading werden sogenannte Blades, 
eng aneinander gereihte Nadeln, 
eingesetzt mit denen man manuell 
feinste Härchen zeichnen kann.
Was besser geeignet ist, ist vom eig-
nen Typ abhängig. Bei beiden Tech-
niken wird die Farbe in die oberste 
Hautschicht eingebracht, um Nar-
benbildung zu vermeiden. Blading 
ist eine Technik für Augenbrauen 
und kann nicht für den Lidstrich 
oder die Lippen eingesetzt werden. 
„Die kompetente fachmännische 

Beratung ist das Um und Auf. Nicht 
jede Farbe sieht bei jedem gleich 
aus und nicht jede Form passt zu 
jedem Gesicht. Voraussetzung für 
ein gelungenes Ergebnis ist eine 
ordnungsgemäße, hygienische Be-
handlung sowie die professionelle 
Beratung davor“, weiß Landesin-
nungsmeisterin Eva Danner-Par-
zer. Der Natürlichkeit sollte genug 
Raum gegeben werden und Farbe, 
Form und Intensität muss indivi-
duell auf den Typ abgestimmt wer-
den. Allgemein gilt, Stärken gezielt 
nach vorne bringen und Schwächen 
in den Schatten stellen. Für alle 
weiteren Fragen oder eine indivi-
duelle Beratung stehen die Exper-
tinnen der OÖ Fachinstitute gerne 
zur Verfügung.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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BESCHÄFTIGUNGSMASSNAHME

Lemuren genießen Eis
KRENGLBACH. Auch im Tier-
reich gibt es bei sommerlichen
Temperaturen nichts Besseres als
eine kühle Erfrischung – beson-
ders, wenn sie clever verpackt ist.
Im Zoo Schmiding sorgen spe-
zielle Eisbomben für Begeiste-
rungbeidenKattasundSchwarz-
weißen Varis.

An einem Seil befestigt und gefüllt
mit gefrorenen Früchten und Nüs-
sen, sind die Leckerbissen nicht nur
eine Abkühlung, sondern auch eine
spannende Herausforderung. Da-
bei zeigt sich, wie unterschiedlich
die beiden Lemurenarten an neue
Aufgaben herangehen. Die Kattas
sind gemütlich: Sie ziehen das Eis
mit ihrenHändenamSeilnachoben
und blieben dabei entspannt auf
dem Ast sitzen. Die Schwarz-wei-
ßen Varis hingegen beweisen viel

Körpereinsatz: Sie hängen sich
kopfüber an Äste, um die Eisbom-
ben zu erreichen, oder stellen sich
auf die Hinterbeine und strecken
sich in die Höhe. „Solche soge-
nannten Enrichment-Angebote
sind ein wichtiger Bestandteil mo-
derner Tierhaltung“, erklärt Tier-
pflegerin Manuela Schmeisser.
„Sie fördern die natürlichen Ver-
haltensweisen der Tiere, regen zum
Nachdenken, Klettern und For-
schen an – und gerade bei warmem
Wetter sind gefrorene Varianten
wie diese natürlich besonders be-
liebt.“ In Schmiding werden sol-
che Beschäftigungsmaßnahmen
regelmäßig umgesetzt. Dabei geht
es nicht nur umAbwechslung, son-
dern auch um geistige und körper-
liche Auslastung, die speziell auf
die Bedürfnisse der jeweiligen
Tierart abgestimmt ist.<

Katta beim genüsslichen Schlecken einer Eisbombe aus Obst und Gemüse.
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Messgewänder Die Damen der Goldhaubengruppe Neukirchen unterstüt-
zen die Pfarre. Sie haben den zwei Wortgottesdienstleiterinnen Pauline Stadlm-
ayr (vorne, Mitte r.) und Tina Stöttinger (vorne, Mitte l.) jeweils eine Albe ge-
spendet. Eine Albe ist ein knöchellanges, weißesMessgewand. Im Rahmen eines
Gottesdienstes wurde diese von Pater Lukas Six geweiht. Foto: Goldhaubengruppe
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produktion

Wo Stahl auf Teamgeist trifft
WELS. Vor acht Jahren startete 
Rene Obermüller als Produkti-
onsmitarbeiter im Seilwerk von 
Teufelberger – heute leitet er als 
Schichtleiter ein ganzes Team. 

Wie sieht dein typischer  
Arbeitsalltag aus?

Rene Obermüller: Ich sorge da-
für, dass in meiner Schicht alles 
rundläuft: von der Feinplanung 
der Aufträge über die Einteilung 
meiner 17 Kollegen und Kollegin-
nen bis hin zur Qualitätssicherung. 
Gemeinsam achten wir darauf, 
unsere Tages- und Wochenziele 
zu erreichen. Außerdem bringe 
ich mich in Projekte ein, nehme 
an Besprechungen teil und behebe 
Produktionsfehler so schnell wie 
möglich. Und das Wichtigste: Am 
Ende des Tages sollen alle gesund 
nach Hause gehen.

Gab es ein Projekt, das dir in  
Erinnerung geblieben ist?

Obermüller: Während meiner 
Zeit im Unternehmen durfte ich 
mehrere große und spannende Mo-
dernisierungsprojekte an unseren 
Maschinen begleiten. Zudem trei-
be ich aktuell die Digitalisierung 

in meinem Bereich aktiv voran 
– mit Fokus auf Automatisierung 
und strukturierte Dokumentation.

Welche Fähigkeiten braucht es  
für deinen Job?

Obermüller: Für meinen Job sind 
Teamfähigkeit, Hausverstand und 

eine sorgfältige Dokumentation 
besonders wichtig. Ein Stapler- 
oder Kranschein ist von Vorteil, 
genauso wie handwerkliches In-
teresse und Lernbereitschaft. Und 
Schmutz? Der sollte einem nichts 
ausmachen.

Warum arbeitest du gerne bei  
Teufelberger?

Obermüller: Besonders schätze 
ich die spannenden Produkte, die 
weltweit im Einsatz sind, das so-
ziale Miteinander, die tollen Kol-
legen und Kolleginnen und die 
Möglichkeit, dass ich mich weiter-
entwickeln kann.<� Anzeige

Rene Obermüller arbeitet seit acht Jahren bei Teufelberger und ist mittlerweile 
Schichtleiter in der Produktion. Foto: Teufelberger

Jetzt Teil des Teams werden:
www.teufelberger.com/karriere

Einfach

Den Takt vorgeben.

QR-Code
scannen &

Termin online
buchen

Wie hörstark

sind Sie?

Jetzt Termin

zur Hörberatung

vereinbaren.

Neuroth-FachinstitutWels
Kaiser-Josef-Platz 13 · Tel.: 07242/206 544
neuroth.com
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FACHHOCHSCHULE

Technik, Teamwork und auch
interkultureller Austausch
WELS. Mehr als zweieinhalb
Wochen setzten sich 23 Stu-
dentinnen aus zwölf Ländern
mit aktuellen Themen aus
Technik und Naturwissen-
schaften auseinander. Der ge-
sellschaftlicheAspektkamaber
auch nicht zu kurz.

Zum elftenMal gab es die „Inter-
national Summer Academy in
Engineering for Women“, wie
das Projekt offiziell heißt, an der
Fachhochschule Wels. In Work-
shops, Laborübungen und inter-
disziplinären Projekten arbeite-
ten sie gemeinsam an Lösungen
für globale Herausforderungen –
von nachhaltiger Energie über
Medizintechnik bis hin zu Ex-
tended Reality Anwendungen.

Roman Froschauer, Dekan der
Fakultät für Technik und Ange-
wandte Naturwissenschaften.
„Unser Ziel ist es, junge Frauen
weltweit in ihrem technischen
Werdegang zu bestärken und ih-
nen zu zeigen, wie sie mit ihrem
Wissen und ihren Ideen aktiv die
Zukunft mitgestalten können.“
Um den MINT-Studentinnen

auch Perspektiven in Forschung
und Entwicklung aufzuzeigen,
wurde der Austausch mit eta-
blierten Professorinnen und For-
scherinnen gefördert. „Die Viel-
falt an Perspektiven und Erfah-
rungen ist eine enorme Bereiche-
rung“, betonen die Organisato-
rinnen FH-Prof. Karin Nachba-
gauer, FH-Prof. Claudia Probst

undKamillaTrubicki. „Gerade in
denGruppenprojekten zeigt sich,
wie wertvoll interdisziplinäres
und interkulturelles Arbeiten ist
–hier entstehen innovative Ideen,
die weit über das Klassenzim-
mer hinausreichen“. Dazu be-
suchten die Teilnehmer Unter-
nehmen wie Rosenbauer, Back-
aldrin oder Andritz. Sie erhielten
exklusive Einblicke in die indus-
trielle Praxis und konnten Kon-
takte zu internationalen Unter-
nehmen knüpfen. Auch das Frei-
zeitprogrammkam nicht zu kurz:
Ob beim Besuch des Ars Elec-
tronica Centers, beim Musikfes-
tiWels oder bei gemeinsamen
Ausflügen in und rund um Ober-
österreich – der interkulturelle
Austausch wurde aktiv gelebt.<

23 Studentinnen aus zwölf Ländern waren am FH OÖ Campus Wels bei der 11.
„International Summer Academy in Engineering for Women“ zu Gast. Foto: FH

Unsere gebrauchten
E-Bikes sind

GENERALÜBERHOLT

TOP QUALITÄT
mit hochwertigen E-Bikes von

Markenherstellern

TOP PREIS
mit Rabatten bis zu

60% auf gebrauchte E-Bikes

2 JAHRE GARANTIE
auf alle E-Bikes

KALOVEO E-BIKES
Friedhofstrasse 3
4625 Offenhausen

Tel. +43 7247 811 09
E-Mail office@kaloveo.com
www.kaloveo.com

VERKAUF UND VERLEIH
VON NEUEN UND
GEBRAUCHTEN E-BIKES.
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GESCHAFFT

Modellbau-Paradies in der Sternmühle
MARCHTRENK. In der Stern-
mühle können LKW, Bagger,
Auto oder Gabelstapler über
einen einzigartigen Parcours
brettern. Modellbaufreunde
kommen hier voll auf ihre Kos-
ten.

Der Modellbauverein „IG Rad
undKette“ betreibt in derMarch-
trenker Sternmühle einen tollen
Indoor-Parcours für unter-
schiedliche Funktionsmodelle
auf rund 280 Quadratmeter ent-
stand innerhalb von zwei Jahren
ein detailverliebtes Areal im
Maßstab 1:14, das Technik- und
Modellbaufreunde jeden Alters
begeistert.

Monatliche Fahrtage
Der Verein zählt derzeit 36 Mit-
glieder und legt besonderenWert
auf aktive Jugendarbeit. „Unser

Ziel ist es, das gemeinsame Bau-
en und Fahren von Modellen als
leidenschaftliches Hobby zu för-
dern und weiterzugeben“, erklärt

Obmann Manuel Zechmeister.
EinbesonderesHighlight sinddie
monatlichen Fahrtage, die jeden
dritten Samstag stattfinden. An

diesen Tagen werden die detail-
getreuen Modelle zum Leben er-
weckt – Zuschauer sind herzlich
willkommen.<

Vereinsobmann Manuel Zechmeister (links) und SP-Jugendstadtrat Bernhard Stegh beim öffentlichen Fahrtag auf dem In-
door-Parcours in der Sternmühle. Foto: Stadt

4600Wels, Goldregenstraße 2
Tel.: 07242 29 1503

www.wimmer.aixam-haendler.at
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GESUNDHEIT

Neue HNO-
Kassenärztin
WELS. Sigrid Hofstätter ist als
Fachärztin für Hals-, Nasen-
und Ohrenheilkunde, mit
ihrem engagierten Team in
ihrer neuen Kassenordination
in der Wallererstraße 10 tätig.
Die topmoderne Praxis bietet
HNO-Medizin auf aktuellem
Stand – für Kinder und Er-
wachsene gleichermaßen.

Das Angebot der Ordination
deckt allewichtigenBereiche der
HNO-Heilkunde ab: Hörstörun-
gen, Tinnitus, Schwindel, chro-
nischer Schnupfen, Nasenne-
benhöhlenentzündungen, Aller-
gien, Heiserkeit, Schluckbe-
schwerden und Veränderungen
im Hals- und Rachenraum wer-
den sorgfältig untersucht und ge-
zielt behandelt. Mit Hilfe einer
schallisolierten Audiometrieka-
bine können auch genaue Hör-
tests durchgeführt werden.
Ein zusätzlicher Schwerpunkt ist
die Abklärung von Schnarchpro-
blemen. Ergänzt wird das Leis-
tungsangebot durch Allergiedia-
gnostik und Hyposensibilisie-
rung bei allergischen Beschwer-
den.
Für akute Beschwerden wie Hör-
sturz, starke Ohrenschmerzen
oder Infektionen bietet die Or-
dination rasch verfügbare Ter-
mine.
Als Kassenordination mit Ver-
trägenallerKrankenkassen istdie
Praxis barrierefrei, zentral gele-
gen und für alle Patienten offen
zugänglich. Eigene Parkplätze
hinter dem Haus sorgen für zu-
sätzliche Erreichbarkeit und
Komfort.<

Die Vertreter der Stadt freuen sich, dass
Sigrid Hofstätter und ihr Team für die
Welser Bevölkerung da sind. Foto: Stadt

PODCASTS

Projekt: „Klar im Kopf
und stark im Leben“
WELS. Im Jugendtreff Vogel-
weide herrschte immer wieder
Ruhe. Das war auch notwen-
dig, wenn mehrere Podcast-
Folgen aufgezeichnet wurden.

DieBetreuerGorana Pocrnja und
Patrick Mayr arbeiteten intensiv
mit einigen Jugendlichen zum
Thema psychosoziale Gesund-
heit. Für die oberösterreichweite
Jugendgesundheitskonferenz
„Mental Genial“ des Instituts
Suchtprävention entstand das
Projekt „Klar im Kopf und stark
im Leben“.
Darin setzten sich die Jugendli-
chen in mehreren Podcasts mit
der Steigerung der Lebensqua-
lität durch weniger Bildschirm-
zeit und mehr Bewegung in der

frischen Luft und in der Natur
auseinander. Zum Abschluss
wurde das Projekt vor Ort auch

FP-Jugendreferent Vizebürger-
meister Gerhard Kroiß präsen-
tiert.<

Aufnahme zum Podcast im Jugendtreff Vogelweide Foto: Stadt

ÜBERGABE

Spende an Kindergarten
WELS.FünfLionsClubs ausder
Region haben eine gemeinsa-
me Aktion gestartet. Die Ad-
ventkalender sind der volle
Renner. Eine bedeutende
Summe aus dem Erlös geht an
den heilpädagogischen Kin-
dergarten und Hort

So können spezielle Therapie-
spielgeräte angeschafft werden.
Die Verantwortlichen der Lions
Clubs zeigen sich erfreut über die
Unterstützung der Gemein-
schaft: „Ein herzliches Danke-
schön an alle, die diese Aktion
möglich gemacht haben! Ge-
meinsam können wir das Leben
der Kinder in unserer Region
positiv beeinflussen“, so Helmut
Koger vom Lions Club Wels
Puchberg.
Der Erfolg des Projekts moti-
viert die Lions Clubs inWels, be-

reits an den Adventkalendern für
2025 zu arbeiten. Bestellungen
für den individuell gestaltbaren
Kalender werden jederzeit ent-
gegengenommen. Mit dem Kauf
des Kalenders unterstützen die
Käufer erneut ein gemeinsames

Projekt, das Kindern und ge-
meinnützigen Organisationen zu
Gute kommt.
Die Lions Clubs - Wels, Puch-
berg, Pollheim, Leonessa und
Thalheim - danken allen Unter-
stützern.<

Die Lions bei der Übergabe Foto: privat
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PROBLEMZONE BAUCH

In 18 Wochen zum neuen Leben
OÖ. Nicht das Magenband, 
sondern eine Stoffwechsel- 
therapie brachte ein Minus von 
42 Kilo – und ein großes Plus an 
Gesundheit. 

Für Johann Steiner war Abneh-
men immer schwer – besonders 
am Bauch. Nachdem sein Magen-
band defekt war, gab ihm die Ver-
änderung eines Bekannten mit 
easylife neuen Mut. Der 52-Jähri-
ge wusste, dass er Gewicht redu-
zieren musste, ahnte aber nichts 
vom übermäßigen Viszeralfett – 
bis zum easylife-Gespräch. Mit 
dem bewährten Abnehmkonzept, 
das gezielt Problemzonen angeht, 
verlor er 31 Zentimeter Bauchum-
fang und 54 Prozent Viszeralfett. 
Jetzt fühlt er sich wohl und selbst-
bewusst – dank Kleidergröße 52 
statt 62. „So schnell abnehmen 
ohne hungern – das war neu für 
mich“, blickt er zurück.

Aktion Bauchfettanalyse
Wie viel Viszeralfett sich im Kör-
per be�ndet und wie schnell es 
gemeinsam mit überschüssigen 
Kilos reduziert werden kann, er-

fahren Interessierte bei easylife 
dank persönlicher Analyse und 
Beratung. Bis 5.9. zum Aktions-
preis von 19 statt 59 Euro. Jetzt 
Termin sichern! <  Anzeige

„Meine Cholesterinwerte sind top, ich fühle mich fit. Sogar Sport ist wieder ein 
Thema“, sagt Johann Steiner.  Fotos: easylife

Tel.: 0732 / 670 999 easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Gleich anrufen und unverbindlichen Beratungstermin mit Bauchfettanalyse vereinbaren: ( Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Wir ermitteln Ihren schädlichen innerenBauchfettanteil und sagen Ihnen, wierasch Sie mit easylife abnehmen können.GÜLTIG MIT BON -NUR NOCH BIS 05.09.2025!

JETZT NUR 19 € (statt regulär 59 €)

BAUCHFETT-
ANALYSE-GUTSCHEIN

ohne Kalorienzählen
ohne Sporteinheiten
ohne Shakes/Kapseln

Störend und unattraktiv, vor allem aber
uuunnngggeeesssuuunnnddd iiisssttt eeerrr – dddeeerrr dddiiiccckkkeee BBBaaauuuccchhh...
Denn sammelt sich sccchädliches, inne-
res Bauchfett, steigt uuu.a. das Risiko für
Diabetes und Schlagggaaanfall. Mit Öster-
reichs beliebtestem Abnehmkonzept
werden Sie die Probleeemzone Nr. 1 und
andere Fettpppölster ein für alle Mal los.

EEErrrfffooolllgggrrreeeiiiccchhh aaabbbnnneeeeehhhmmmeeennn ooohhhnnneee hhhuuunnngggeeerrrrrnnn – dddaaannnkkk SSStttoooffffffwwweeeccchhhhhssseeelllttthhheeerrraaapppiiieee...
Adieu,dicker Bauch!

„Nach vieleeen gescheiiiterten DDDiäten
probierteee iiich diiie Stoffwechhhsel-
therapie – und biiin begeiiistttert!“

Christine Thaler
50, aus Wolfsbach

„Nach vielen gescheiterten Diäten 
probierte ich die Stoffwechsel-
therapie – und bin begeistert!“

Christine Thaler
50, aus Wolfsbach 

„Nach vielen gescheiterten Diäten 
probierte ich die Stoffwechsel-
therapie – und bin begeistert!“

-28KGIN NUR26 WOCHEN

-20KGIN NUR15 WOCHEN

MMeeehhhhr Infooos und
Erfolgsgeschhhichten

fififinddden Siiie auf
wwwwwwww.easyliiiife.at

OOOORIGGGGINAAAL
FOOOOTOOOOSSSS

CCClaudiiia Falzberger
5555, aus GGGaspppoltshofen

-
IN NUR 15 WOCHEN

Mehr Infos und
Erfolgsgeschichten

fi nden Sie auf
www.easylife.at

ORIGINAL
FOTOS

Claudia Falzberger
55, aus Gaspoltshofen

rasch Sie mit easylife abnehmen können. GÜLTIG MIT BON -NUR NOCH BIS 05.09.2025!KG
15 WOCHEN

Claudia Falzberger
55, aus Gaspoltshofen

„Ich fühleee mich einffffach erleichtert
und trageee nun viel seeeelbstbewusster,

was mir geeeefällt.“

Abnehmen an 
der Problemzone
 
Bauchfett ist besonders hartnäckig 
– und zugleich gesundheitlich 
riskant. Vor allem das sogenannte 
Viszeralfett, das sich rund um 
die inneren Organe einlagert. 
Den eigenen Anteil erfährt man 
bei einer Bauchfettanalyse – ist 
er zu hoch, ist eine rasche und 
gezielte Gewichtsreduktion umso 
wichtiger. Mit dem stoffwechsel­
aktivierenden Ernährungskonzept 
von easylife unterstützen Sie den 
Körper auf gesunde Weise und 
ganz natürlich dabei, überflüssige 
Kilos und Fettreserven – speziell 
im Bauchbereich – schneller zu 
mobilisieren und abzubauen. Sie 
werden mit einem nachhaltig 
guten, gesunden und attraktiven 
Körpergefühl belohnt!       Anzeige

ExPErtEn-
tiPP

von
Martina Müller, Diätologin und 
Gesundheitswissenschafterin



Wels22 35. Woche 2025Aus der region

WIRTSCHAFTSKAMMER

Eine Halbjahresbilanz, die die Basis
für die zukünftige Arbeit legt
WELS. In der Wirtschaftskam-
mer Bezirksstelle liegt das
Zahlenwerk für das erste Halb-
jahr 2025 vor. Mit 269 per-
sönlichen Beratungen beim
Gründerservice ist der Trend
zur Selbstständigkeit ungebro-
chen.

„In Zukunft wollen wir diesen
Bereich nochweiter stärken.Wer
gründet, bekommt von uns die
beste Beratung und in weiterer
Folge professionelle Begleitung
bei allen unternehmerischen
Themen“, erklärt der WKO-Ob-
mann für Wels-Stadt Franz
Edlbauer.
Dazu hat die Kammer 72 the-
menspezifische Meetings mit
Unternehmen, Behörden und

Entscheidungsträgern organi-
siert, um Anliegen der regiona-
len Betriebe gezielt zu platzie-
ren. 150 Stellungnahmen zu Um-
widmungen und verkehrsrecht-
lichen Themen stehen ebenfalls

auf der Habenseite: „Unsere
Aufgabe ist es, die Interessen der
Unternehmer aktiv zu vertreten –
sachlich, kompetent und mit
Nachdruck. Nur durch engen
Kontakt mit unseren Mitgliedern

wissen wir, wo der Schuh
drückt“, ist Edlbauer überzeugt.
Mit 2.000 Besucher verzeichne-
te die Lehrlingsmesse großen
Zuspruch.
Ein echtes Vorzeigeprojekt ist
das Schulprojekt „Wirtschaft
verstehen“, das in Kooperation
mit vier Mittelschulen im Bezirk
Wels-Land umgesetzt wird. Be-
reits über 30 Unternehmen be-
teiligen sich als Firmenpaten, um
Schülern praxisnahe Einblicke in
die Welt der Wirtschaft zu ge-
ben.
Alexander Huber, Obmann der
WKO Wels-Land: „Für die Zu-
kunft setzen wir uns das klare
Ziel, unsere Reichweite weiter
auszubauen und die Servicequa-
lität laufend zu verbessern.<

Franz Edlbauer Foto: Stella Grill Alexander Huber Foto: Stella Grill

DASTAUCHCENTER
in Thalheim bei Wels

Bei NextLevel Diving am Thalbach 19, 4600 Thalheim b. Wels
findest Du alles rund um unser Lieblingshobby Tauchen!
Kompetente Fachberatung für Anfänger und Profis, einen top
ausgestatteten Verkaufsraum mit Produkten namhafter,
überwiegend europäischer Hersteller, Tauchkurse und -reisen
und einen Tauchverein der unter dem Motto
#tauchdichglücklich eine Community bietet, die das Tauchen
liebt und lebt!Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

www.nextleveldiving.at Bleib
neugierig.

Sara Ramsauer | 05-7000-5911
wels@wifi-ooe.at
wifi.at/ooe/wels

WIFI Wels.
Wo Wissen zu Hause ist.
Informationsveranstaltung
Projektmanagement (0051Z)
y 3.9.2025

Vorbereitung auf die Zusatzprüfung
Bürokaufmann/-frau (7405Z)
y 23.9.2025

Informationsveranstaltung
Mediation (0700Z)
y 25.9.2025

Betriebs- und Produktionsleite
Lehrgang (9517Z)
y 26.9.2025

Assistenz
der Personalverrechnung (262
y 30.9.2025

Jetztbuchen!

er-

25Z)
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GEMEINSAM

Fusion für die Feuerwehrjugend:
Gemeinsames Fest für alle
BAD WIMSBACH. Gemeinsam
hat die Feuerwehr-Nach-
wuchsarbeit in der Marktge-
meinde 66 Jahre auf dem Bu-
ckel. Das musste naturgemäß
gefeiert werden.

„Wir fusionierten das jährliche
Familienfest der FF Bergham-
Kösslwang und das traditionelle
Sommerfest der FF Bad Wims-
bach-Nh. zum Jubiläum der
Feuerwehrjugend. Alle Mitglie-
der inklusive ihrer Partnerinnen
und Partner sowie Kinder luden
wir ein. Es freut uns sehr, dass
diese Idee so großen Anklang
fand und wir viele Gäste begrü-
ßen konnten!“, betonten die
Kommandanten Andreas Wag-
ner (FF Bad Wimsbach) und

Günther Hitzenberger (FF Berg-
ham-Kösslwang). Bereits vor 45
Jahren gründete die die FF Bad
Wimsbach eine eigene Jugend-
gruppe. Die FF Bergham-Kös-
slwang legte nach dem Neubau

des Zeughauses und eines frisch
angekauften Tanklöschfahr-
zeugs vor 21 Jahren den Grund-
stein für ihre erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit. Das ergibt die
schöne Zahl von 66. Gemeinsam

bilden die beiden Feuerwehren
eine starke und bewährte Ju-
gendgruppe mit derzeit 47 Mit-
gliedern. Nicht nur die heiß er-
sehnten Leistungsabzeichens
sind an die Jugendlichen über-
reicht worden. Auch neue Feuer-
wehr-T-Shirts gibt es dank groß-
zügiger Sponsorenunterstützung
von lokalen Unternehmen.

Launige Talkrunden
Ehemalige und aktuelle Jugend-
mitglieder, Betreuer und Kom-
mandanten blickten bei Talkrun-
den auf bewegende Jahrzehnte
zurück. Persönliche Geschichten
und Erinnerungen zeigten ein-
drucksvoll, wie wichtig die Ju-
gendarbeit für Bestand und Zu-
kunft der Feuerwehren ist.<

Endlich halten die Jugendfeuerwehrmitglieder ihre verdienten und ersehnten
Leistungsabzeichen in Händen. Foto: FF

um0,-*

Monatl. Versicherungsprämie für eine Fern- oder Nahbrille 12,30 €, 
für eine Gleitsichtbrille 24,60 €, Mindestlaufzeit 24 Monate.

* Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

inklusive Schweizer Premiumgläsern 
mit dem

Meine neue 
Lieblingsbrille

Österreichs größter Optiker.  160x in Österreich!hartlauer.at

NEUERÖFFNUNG

Am 05. September 2025 
eröffnen wir unseren neuen Kärcher Store 

Plotka in der Hamerlingstraße 8, Wels. 

Besuchen Sie uns und entdecken Sie das 
komplette Kärcher Sortiment für Privat- und 

Industriekunden. 
Zusätzlich bieten wir Fachberatung, Service 

und Reparaturen vor Ort. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kindergärten: Kleinere
Gruppengröße
OÖ. Im Zuge des Ende 2022 ver-
handelten Kinderbetreuungs-Pa-
kets in OÖ startet nun die Redu-
zierung der Kindergarten-Grup-
pengröße – in einem ersten Schritt
von 23 auf 22 Kinder. „Kleinere
Gruppen bedeuten mehr Zeit für
jedes einzelne Kind und damit
automatisch mehr Qualität in der
Betreuung aller Kinder“, so Bil-
dungs-Landesrätin, LH-Stellvertre-
terin Christine Haberlander (ÖVP).

Lehrmittelbox: „Mit
Plastik richtig umgehen“
OÖ.Mit der Lehrmittelbox „Mit
Plastik richtig umgehen“ widerlegt
der oö. Kunststoff-Cluster Vor-
urteile gegen Kunststoffe als Um-
weltverschmutzer. Die Box enthält
anschauliche Beispiele, die zeigen,
wie vielseitig Kunststoffe einge-
setzt werden können. Für Schulen
und Lehrkräfte ist die Box in einer
Neuauflage kostenlos wieder er-
hältlich, per Mail unter
kunststoff-cluster@biz-up.at

TV1-Kochshow geht in die
nächste Staffel
OÖ.Was koch i heut‘? Die Koch-
show des oö. Fernsehsenders TV1
geht ab 1. September in die
nächste genussvolle Staffel. „Wir
werden wieder viele oberösterrei-
chische Rezepte neu interpretie-
ren“, verspricht TV-Köchin Monika
Sohneg. Flankiert werden die
Köstlichkeiten mit Wein von Di-
plom-Sommelier und OÖN-Ko-
lumnist Hans Stoll. Alle Rezepte
gibt's zum Download auf tv1.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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POSTPARTNER

Das Zehn-Jahr-Jubiläum
STEINERKIRCHEN. Die Ge-
meinde ist seit zehn Jahren
Postpartner. Zum Jubiläum
gab es eine Urkunde und die
besten Wünsche

Seit 2015 wird der Postpartner
von der Gemeinde betrieben und
bietet der Bevölkerung alle Post-
Services, die wichtigsten Fi-
nanzdienstleistungen der bank99
sowie ausgewählte Post-Han-
delswaren an.

Gratulation
Die Urkunde zum zehnjährigen
Jubiläumwurdenun feierlichvon
Anton Krautgartner, Leiter Ver-
trieb Postpartner, und Josef Le-
herbauer, Postpartner Betreuer,
beide Österreichische Post AG,
an Thomas Steinerberger, Bür-
germeister der Gemeinde
Steinerkirchen an der Traun,

Alexander Bäck, Amtsleiter der
Gemeinde Steinerkirchen an der
Traun, und die beiden Postpart-

ner-Mitarbeiterinnen Kathrin
Küppers und Serena Hofmann
übergeben.<

Übergabe der Urkunde Foto: Post

KIRTAG

Oldtimer-Treffen und eine
besondere Tennisball-Rallye
NEUKIRCHEN.Mehr als 80 Old-
timer aller Art – vom Traktor
über Motorrad bis zum Auto –
defilierten über das Kirtags-
gelände. Da staunten die vie-
len Besucher und konnten we-
nig später auf Tennisbälle wet-
ten.

Die Vereine hatten sich viel ein-
fallen lassen. Daneben sorgten
die regionalen Direktvermarkter
für genussreiche Schmankerl.
Die Oldtimer zogen die Blicke
auf sich. Wenig später war der
Tennisverein an der Reihe. Die
starteten eine Tennisball-Rallye.
Eine Tonne voll mit gelben Bäl-
len kippten sie auf die Straße und
man konnte darauf wetten, wel-
cher als Erster ins Ziel rollt. Die

Volksschule organisierte eine
Fotobox plus Verkaufsstand, um
ein Klassenprojekt zu finanzie-
ren.
Karussell und weitere Fahrge-
schäfte, Schießbude, Hüpfburg,
Spielsachen und Süßigkeiten

sorgten für eine kurzweilige
Unterhaltung. Und nicht verges-
sen darf man die Jungmusi &
Friends der Trachtenmusikka-
pelle, die ordentlich Schwung
und Stimmung in das Kirtags-
treiben brachten.<

Blickfang am Neukirchner Kirtag Foto: Gemeinde
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EHRENAMT

OÖVP-Sommeraktion: ein großer
Dank an die Helden des Alltags
WELS-LAND. Um den großen
Einsatz und das Engagement
der vielen Ehrenamtlichen in
Oberösterreich zu würdigen,
holt die OÖVP Menschen vor
den Vorhang.

„Das Ehrenamt in Oberösterreich
ist ein unbezahlbarer Beitrag zu
einem guten Miteinander. Daher
holen wir im heurigen Sommer in
allen Bezirken engagierte Men-
schen mit einer Ehrung vor den
Vorhang – dieses Jahr insbeson-
dere Ehrenamtliche, die oft im Stil-
len und ohne große Vereinsstruk-
tur ihre Dienste für die Gemein-
schaft leisten“, erklärt OÖVP-Lan-
desparteiobmann Landeshaupt-
mannThomasStelzer zumStart der
OÖVP-Sommer-Aktion. Gleich-

zeitig stellen Sicherung und
Zukunft des Ehrenamtes einen
wichtigen Punkt im Rahmen des
OÖVP-Zukunftsprozesses „Vor-
sprung Oberösterreich“ dar.
OÖVP-Landesgeschäftsführer
Florian Hiegelsberger und Land-
tagsabgeordneter Michael Weber
betonendenWertdesEhrenamtsals
Rückgrat der Gesellschaft und des

Zusammenlebens. „Wir wollen in
allen Bezirken Menschen aus-
zeichnen, die ehrenamtlich leisten
und anpacken. Diese Ehrungen
können niemals den Wert der Frei-
willigenarbeit abgelten, sehr wohl
aber die verdiente Wertschätzung
und Dankbarkeit vermitteln“, er-
klären Hiegelsberger und Weber.
Helden des Alltags sind auch die

Mitglieder des Skiclubs Sipbach-
zell rund umObmann Karl Aspets-
berger. Neben Ski-Ortsmeister-
schaften, Kinderskikursen und Ta-
gesausfahrten wurde durch den
VereinzuletzteinBoccia-Turnier in
Thalheimorganisiert undman stellt
sich immer wieder mit großem En-
gagement und viel Fleiß in den
Dienst der Gesellschaft.
„Mit der neuen Ehrenamtsstrategie
haben wir für Oberösterreich erste
Weichen zur Stärkung und Siche-
rung der Freiwilligenarbeit gelegt.
Im Rahmen des OÖVP-Zukunfts-
programmes wollen und werden
wir weitere konkrete Ansatzpunkte
und Modelle gemeinsam mit den
Menschen in allen Landesteilen er-
arbeiten“, kündigen Stelzer und
Hiegelsberger an.< Anzeige

LAbg. Weber (2. v. l.) und Sipbachzells Bürgermeister Stefan Weiringer (r.) danken
den Skiclub-Funktionären Karl Aspetsberger (l., Obmann) und Werner Plainer.

Foto: OÖVP

Entgeltliche Einschaltung

So fördern wir
Inklusion in OÖ.
Inklusionszuschuss des Landes OÖ
ermöglicht Arbeitsplatzchancen
für Menschen mit Beeinträchtigungen:

Für Betriebe und Gemeinden, die Menschen mit
Beeinträchtigungen (nach dem Oö. ChG) anstellen.
Zuschusshöhe bis zu 1.336 Euro pro Monat.
Gefördert durch das Sozialressort
des Landes Oberösterreich.

Nähere Infos unter
www.ooe.gv.at/

inklusionszuschuss

Angebot für Unternehmen und Gemeinden:
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SCHLOSSPARK

Eine historische Wildblumeninsel
WELS. Nach den großen Sanie-
rungs-Meilensteinen Sisi-Pavil-
lon im Jahr 2019 und Torbogen
im Jahr 2022 hat der Schloss-
park Lichtenegg nun einen wei-
teren historischen Schatz zu bie-
ten: Die ehemalige Einfassung
des Venus-Brunnens umschließt
nun ein sehenswertes ökologi-
sches Wildblumenbeet.

Die Einfassungssteine waren beim
Abriss des ehemaligen Wasserbe-
ckens mit der römischen Liebes-
göttin eingelagert worden und fei-
ern nun ihre Wiederauferstehung
als Beetbegrenzung. Zu verdan-
ken ist das dem gemeinsamen Ein-
satz von Lehrlingen aus zwei städ-
tischenDienststellen: Jeneausdem
Tiefbau (Bereich Straßenmeiste-
rei) stellten den Ring mit seinen
mehr als acht Metern Außen-
durchmesser wieder auf und ver-

legten darum herum Granitwürfel
als Mähkante. Die angehenden
Stadtgärtner erledigten den Rest:
einmessen, vorbereiten, ausheben,
befüllen und bepflanzen.

500 Stauden und Blumen
Die Idee mit dem Ansiedeln von
Wildpflanzen hatte Brigitte Knoll
vom Verein EarthCare – Nachhal-

tigkeit in der Praxis. Sie hatte be-
reits 2022 mit der Stadtgärtnerei
den Schlosspark Lichtenegg um
vier Bäume bereichert. Nun ist
dank ihres eifrigen Bewerbens des
Projektes auch die Wildblumen-
insel in der einstigen Brunnen-
Einfassung in die Tat umgesetzt.
Der Großteil der rund 500 Wild-
stauden und -blumen kommt aus

demNaturnah-Netzwerk Rewisa.
Die Pflanzen sind nach dem nun-
mehrigenAnwachsen nicht nur ein
Segen für die ansässigen Insekten,
sondern auch optisch eine Attrak-
tion für die Parkbesucher. Die
Wildblumeninsel eignet sich bei-
spielsweise bestens als Hinter-
grund für ein Hochzeitsfoto im
Rahmen einer Heirat oder Agape
im revitalisierten Sisi-Pavillon.
Vizebürgermeister Gerhard Kroiß
als zuständiger Referent für die
Stadtgärtnerei freut sich über die
Attraktivierung: „Vor gar nicht so
langer Zeit befand sich der
Schlosspark Lichtenegg noch
im unansehnlichen Dornröschen-
schlaf. Nachdem zuerst der Sisi-
Pavillon und dann der Torbogen
mit viel Liebe zum Detail wieder-
erweckt wurden, komplettiert nun
die neue Wildblumeninsel die his-
torische Grünanlage.“<

Vizebürgermeister Gerhard Kroiß und Ideen-Geberin Brigitte Knoll freuen sich
über die bunte Pracht im historisch gestalteten Wildblumenbeet. Foto: Stadt Wels

Einladung zur Eröffnung
des Bildungshauses OÖ
 Samstag, 6. September 2025 | 17:00 Uhr
 Schönberg 12, 4923 Lohnsburg am Kobernaußerwald

Ein Haus für neue Ideen, Wachstum & Gemeinschaft
öffnet seine Türen! Sei dabei, wenn das Bildungshaus OÖ –
mit engagierten Menschen, spannenden Themen und klarer
Vision – seinen Auftakt feiert.

Dich erwartet eine Hausführung und Einblicke in das
Programm, inspirierende Gespräche, Musik und ein
interessanter Abend voller Begegnungen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Eintritt frei – zur besseren Planung
bitten wir um Anmeldung

6. SEPTEMBER

EIN
TRITTFREI!

SEI DABEI,
WENN

LOHNSBURG
FEIERT!

Start: 17:00 Uhr

 Veranstaltungszentrum,
Schönberg 12,
4923 Lohnsburg

ERÖFFNUNGSFEST
LOHNSBURG
Ein Haus für neue Ideen öffnet seine
Türen und ihr feiert mit.

www.ooe-bildungshaus.at
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FERIENAKTION

Bauernhofrallye für
die Kinder organisiert
PENNEWANG. Die Landjugend
hat sich für die Ferienaktion wie-
der etwas einfallen lassen. Bei
einer Bauernhofrallye mussten
die Teilnehmer viele spannende
Stationen absolvieren.
Bierkistenlauf, Sackhüpfen,
Trettraktor-Memorylauf, Dosen
schießen, Gummistiefel-Weit-
wurf und einiges mehr. High-

light war das Basteln eines Tic-
TacToe Spiels aus einer Holz-
scheibe und Steinen. Die Kinder
konnten ihrer Kreativität freien
Lauf lassen.
„Ein gelungener Ferientag mit
Spiel, Spaß und Natur – die Vor-
freude auf nächstes Jahr ist
groß!“, schreiben die Organisa-
toren.<

Gruppenbild der Kinder und der Landjugend Foto: LJ

SA. 30.08.2025
9 - 13 Uhr

www.welaspark.at

Welaspark / Ginzkeystraße 27 / 4600 Wels

FLOHMARKTFLOHMARKT
Spielzeug

STÖBERN - FINDEN - KAUFEN

Tolle
Schnäppchen
für die ganze

Familie!

UNTERSTÜTZUNG

Firma spendete
5.300 Euro für Assista
ALTENHOF/GUNSKIRCHEN. Die
Firma BRP-Rotax in Gunskir-
chen, Hersteller von Antriebs-
systemen für Powersportfahr-
zeuge, hat einen Lagerabverkauf
von Rotax-Fanartikeln für Mit-
arbeiter veranstaltet. Den Erlös
von 5.300 Euro spendete das
Unternehmen an die Sozialein-
richtung Assista in Altenhof.

Der Spendenscheck wurde
von BRP-Rotax-Geschäftsführer
Mario Gebetshuber an Assista-Ge-
schäftsführer Hermann Wiesinger
übergeben. Assista bietet seit bei-
nahe 50 Jahren an mittlerweile
sechs Standorten in Oberösterreich
differenzierte Angebote für Woh-
nen, Mobile Betreuung, professio-
nelle Therapie sowie sinnstiftende
Beschäftigungsplätze in Werkstät-

ten und Kooperationsbetrieben für
Menschen mit körperlichen
und/oder neurologisch bedingten
Behinderungen. Mit Spendengel-
dern können notwendige zusätzli-
che Therapiegeräte sowie Hilfs-
mittel zur Kommunikation oder
Mobilität finanziert werden. Ter-
rassen- und Gartengestaltung oder
finanzielle Unterstützung bei Aus-
flügen oder Urlaubsfahrten sind
ebenfalls Beispiele für den Einsatz
von Spendengeldern.<

Scheckübergabe Foto: BRP-Rotax GmbH & Co KG



gezielt die Themengärten, 
denn hier finden sie kreative 
Konzepte, nachhaltige Gar-
tenkunst und inspirierende 
Zukunftsvisionen von Wild-
nis bis Urban Gardening. 
 
Regionale Garten- und Land-
schaftsbetriebe konnten sich 
Anfang 2024 über die Wirt-
schaftskammer Oberöster-
reich und die Innung der 
Gärtner und Floristen bewer-
ben. Die Auswahl erfolgte 
anhand von zehn Vorgaben 
eines Landschaftsarchitekten. 
Entwürfe wurden in einem 
mehrstufigen Verfahren ge-
prüft, die Jury – bestehend 
aus Bürgermeister Günter 
Streicher, Architekt Tobias 
Micke (ST raum a.), Projekt-

ser und Kies spielen können. 

Selbstversorger-Garten 
(Bau: Gartengestaltung Light 
& Gartenplanung Ehmeier)
Hochbeete, Rankhilfen und 
Bodenbeete ermöglichen ur-
banes Gärtnern. Obst, Gemü-
se und Kräuter gedeihen – Be-
sucher und Personal naschen, 
und die Ernte wird an das 
Gartenschauteam verschenkt.  
 
In(n) Garten (Maschinenring 
Grieskirchen): Eine überdi-
mensionale Zille als Holzter-
rasse, kombiniert mit einem 
Glasbruch-Flussbett. Besu-
cher genießen Ruhe auf dem 
Bootsrand, während das Licht-
spiel der blauen Glasbruch-
stücke an Wasser erinnert. 
 
Natur im Garten (Garten-
gestaltung Danninger, ST 
raum a./Natur im Garten): 
Ökologisch wertvolle Ge-
staltung ohne Torf, mit hei-
mischen Pflanzen, Insekten-
freundlichkeit, Kompost 
und Wildblumen. Hochbee-
te aus Weiden, lebendige 
Zäune und ein Wasserbe-
cken bieten Funktion und 
Rückzugsqualität für Gäste. 
 
Recycling-Garten (Perso-
nal-Gardener Gartendesign 
GmbH): Materialien wie 
Konstruktionsholz, Schamott-
steine und Ziegel werden 
kreativ wiederverwendet. 
Ein Sichtschutz aus alten Fla-
schen und ein 150 Jahre al-
ter Birnbaum verleihen dem 
Garten besonderen Charme. 
 
Mehrgenerationen-Garten 
(Garten Bauchinger): Sitz-
bereiche, Hochbeete für 

Jung und Alt, Spiel- und 
Rückzugsflächen schaffen 
Raum für gemeinsames 
Gärtnern, Spielen, Essen 
und Entspannen – ein Treff-
punkt für alle Generationen. 
 
Trockengarten (Dorothea 
Hackl/Stoagortn Innviertel 
GmbH): Ohne Gießen, mit 
selbstversamenden Stau-
den, Trockensteinmauern 
und hitzeresistenten Pflan-
zen entsteht mediterraner 
Charme. Der Garten 
zeigt Pflegeleichtig-
keit und Gartenge-
nuss ohne Aufwand 
– die Steine wurden 
im Steinbruch sorg-
fältig ausgewählt. 
 
Terrassengarten (Florian 
Hödlmoser): Paletten-Hoch-
beete und platzsparende 
Gefäße verwandeln Balkon 
und kleine Gärten in grü-
ne Oasen. Kreativität, Ruhe 
und Vielfalt gedeihen auch 
auf kleinstem Raum – geeig-
net für Menschen, Insekten 
und städtische Grünoasen. 
 
 
Die Themengärten sind 
Herzstücke der OÖ Landes-

In zehn Schaugärten prä-
sentieren sich Garten- und 
Landschaftsbauer auf der 
Gartenschau und zeigen 
verschiedenste Gartenideen 
und -trends der Zukunft

Was verbindet sämtliche Gar-
tenschauen in Österreich und 
Deutschland – abseits von 
Blütenmeer und gelegent-
lichen Spielplätzen? Sie sind 
Plattformen für Gartenfans, 
Blumenliebhaber sowie Insti-
tutionen und Vereine. Beson-
ders im Fokus: die Garten- 
und Landschaftsbauer, die 
die Themengärten realisieren 
– so auch bei der OÖ Lan-
desgartenschau Schärding. 
Gartenschau-Profis besuchen 

steuerer Dr. Christoph Hauser, 
Gartenschaugeschäftsführe-
rin Andrea Berghammer und 
Franz Gruber (Garten Tull) – 
wählte die besten Konzepte. 
 
Hier die Themengärten 
mit Fokus auf Kreativität, 
Nachhaltigkeit und Vielfalt: 
 
Wildgarten (Gartengestal-
tung Light & Gartenplanung 
Ehmeier): Wildstauden, Pio-
niergehölze, Findlinge und 
Geländebewegungen zeigen 
die natürliche Schönheit in 
pflegeleichter Form. Dieser 
Garten ist ein Paradies für 
Insekten, Vögel und Garten-
liebhaber, vermittelt freie, 
lebendige Wuchsformen und 
steht für natürliche Entfal-

10 kreative Themengärten als Herzstück 
der OÖ Landesgartenschau Schärding

tung ohne starre Vorgaben. 
Klimagarten (Baumschule 
Großbötzl): Bäume wie Kau-
kasische Flügelnuss, Ginkgo 
und Rotahorn verbessern das 
Stadtklima – selbst Arbeiter 
nutzten die Schattenplät-
ze zur Pause. Ein Wasserfall 
kühlt und beruhigt zusätz-
lich – auch Besucher nutzen 
die schattigen Ruheplätze. 
 
Wassergarten (GartenZau-
ner): Regenschutz, Insek-
tenförderung und Klima-
anpassung durch cleveres 
Wasserhandling. Der Was-
serstand verändert sich bei 
Regen, trockendurchlässige 
Gestaltung trotzt Trockenheit. 
Familien schätzen diese grüne 
Oase, in der Kinder mit Was-

gartenschau Schärding. Sie 
demonstrieren innovative 
Ansätze, fördern den Dialog 
zwischen Fachleuten und Pu-
blikum und setzen Impulse 
für nachhaltige Gartenge-
staltung. Die enge Zusam-
menarbeit mit regionalen 
Betrieben zeigt die Zukunfts-
kraft der Branche. Nach der 
Schließung sollen einige 

Themen weiterhin betrieben 
werden – derzeit werden Eh-
renamtliche gesucht, die die 
Themengärten nachhaltig 
pflegen und Schärding wei-
terhin bereichern möchten.

Anzeige

Bis 5. Oktober 2025

 11 Hektar Gelände
 Einlass täglich ab 
   09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Ab 17:00 Uhr:  
   50% Rabatt auf alle  
   Arten von Tageskarten
 Sonderaktion  
   Dauerkarte für  
   Erwachsene um 35€ 
 Adresse Gartenschau
   Parkplatz: 
   Linzerstraße 58
   4780 Schärding 
   (neben JET-Tankstelle)

ALLE INFOS

Landesgartenschau Schärding GmbH | Schlosshof 3 | 4780 Schärding
Tel.: +43 7712 3030-0 | Mail: office@innsgruen.at | Web: www.innsgruen.at

Der In(n)garten mit einer überdimensionalen Zille als Holzterrasse.

Der Terrassengarten. Kinder plantschen im Wassergarten – ein Ort zum Entdecken und Staunen. Besondere Atmosphäre im Recyclinggarten. 

Der Klim
agarten:



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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FRAUENCARD

Stiller Helfer
in der Not
WELS. Mit der neu geschaffenen
Frauencard setzt die Stadt Wels
ein wichtiges Zeichen für den
Schutz und die Unterstützung
von Frauen. Ein kleiner Folder
im Scheckkartenformat enthält
die wichtigsten Notrufnummern
undKontaktstellen – diskret und
jederzeit griffbereit.

Die Frauencard wurde entworfen,
Frauen ein einfach zugängliches
WerkzeugindieHandzugeben,das
imErnstfallOrientierungbietet und
rasches Handeln ermöglicht. Spe-
ziell soll die Frauencard in der Gas-
tronomie verteilt werden, wo sie
insbesondere auf den Damentoilet-
ten unauffällig, aber wirkungsvoll
zurVerfügung steht.DieKarte liegt
im Büro der Vizebürgermeisterin
imRathaus, imAmtsgebäudeGreif
und bei den Sozialpsychischen Be-
ratungsdiensten im Alten
Schlachthof auf und wird zahlrei-
chen sozialen Einrichtungen zur
Verfügunggestellt.Zusätzlichkann
sie unter fg@wels.gv.at und 07242
235 5050 angefordert werden.
Außerdem startet die Wiederho-
lung einer weiteren wichtigen In-
itiative: In Zusammenarbeit mit
dem Stadtpolizeikommando und
dem Tourismusverband werden
spezielle Glasabdeckungen mit
Clip in der Gastronomie ausgege-
ben, um das Risiko vonK.O.-Trop-
fen zu minimieren. Diese Deckel
sollen Frauen und auch Männern
mehr Sicherheit beim Ausgehen
bieten und sind ein klares Signal
gegen jedeFormvonÜbergriffoder
Manipulation.<

Freude über die Card: Frauenbeauf-
tragte Claudia Glössl und Vizebürger-
meisterin Christa Raggl-Mühlberger.
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SIEGEREHRUNG

Welser Laufolympiade
WELS. Mehr als 2.800 Teilneh-
mer aus Schulen, Kindergär-
ten und Horte, zählte die Lauf-
olympiade. Die Siegerehrung
war der feierliche Abschluss.

Die Kinder der Welser Kinder-
gärten traten dabei im 200 Me-
ter-Lauf an. Über diese Distanz
waren bei den Mädchen Mirella
Sonnleitner mit 44,41 Sekunden
sowie bei den Burschen Benja-
min Abdullahi mit 43,64 Sekun-
den am schnellsten. Für die
Volksschüler galt es bereits, 400
Meter zurückzulegen. Auf dieser
Strecke siegten bei denMädchen
Nayla Cingi mit 1:27,92 Minu-
ten und bei den Burschen Franz
Josef Zierer mit 1:15,28 Minu-
ten.
Die Teilnehmer aus den Mittel-
schulen und den Unterstufen der
Gymnasien mussten 800 Meter

bewältigen. Hier setzen sich bei
denMädchenTheresaWiesermit
2:51,89 Minuten sowie bei den
Burschen Johannes Schleicher

mit 2:35,65 Minuten durch und
verdienten sich dafür jeweils
einen Flachbildfernseher der
Firma Kaiba.<

Stolze Sieger und Ehrengäste bei der Siegerehrung Foto: Stadt

ABSCHIED

Stadtcafé Zwieb schließt
MARCHTRENK. Nach fast
einem halben Jahrhundert
schließt mit dem Stadtcafé
Zwieb eine wahre Marchtren-
ker Institution ihre Türen.
Aufgrund der anstehenden
Pensionierung des Konditors,
welcher schon seine Lehre im
Café Zwieb absolviert hat, und
fehlenden Personals, ließ sich
dieser Schritt leider nicht ver-
meiden.

Seit 49 Jahren war das Tradi-
tionscafé von Herbert Zwieb und
seiner Familie nicht nur für seine
Mehlspeisen bekannt, sondern
vor allem als Treffpunkt für Jung
und Alt. Hier fanden sich Freun-
desgruppen, Stammtische und
viele Marchtrenker zu geselligen
Stunden ein. „Das Stadtcafé
Zwieb war über Jahrzehnte ein
fixer Bestandteil des gesell-

schaftlichen Lebens in unserer
Stadt. Herbert Zwieb und seine
Familie haben mit viel Herzblut,
Einsatz und Gastfreundschaft
Marchtrenk bereichert. Dafür
danke ich im Namen der gesam-
ten Stadt“, so Bürgermeister Paul
Mahr bei der persönlichen Gra-
tulation zum wohlverdienten

Ruhestand. Die Stadt March-
trenk verabschiedet sich mit gro-
ßem Dank und besten Wünschen
indenneuenLebensabschnittvon
Herbert Zwieb und seiner Fami-
lie – und blicktmitWehmut, aber
auch mit vielen schönen Erinne-
rungen auf diese besondere Zeit
zurück.<

Bürgermeister Paul Mahr und Amtsleiterin Tina Haunschmied übergeben als Dank
für die vielen Jahre die Auszeichnung „Marchtrenk sagt Danke“. Foto: Stadtgemeinde
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Kaisermesse Anlässlich des 195. Geburtstag von Kaiser Franz Josef trafen sich
zahlreiche Traditionsverbände, darunter der Bund ehem. 4er Dragoner (im Bild mit
Kameraden aus Österreich und Deutschland) in Bad Ischl zur Kaisermesse. Nach
dem Gottesdienst bewegten sich die Formationen zur Kaiservilla, vor der die Ak-
teure von ErzherzogMarkus begrüßt wurden. Nach demAuftritt der Florianer Sän-
gerknaben, wurden drei Salutschüsse zu Ehren von Kaiser Franz Josef abgefeuert.

Asphaltschießen Elf Gruppen, von Hobbyspielern über Vereins- und Fir-
mengruppen, nahmen an der Thalheimer Ortsmeisterschaft im Asphaltstock-
schießen teil. Angefeuert von den Zusehern schaffte es das Team „ASKÖ Ju-
gend“ nach ganz vorne und sicherte sich mit 20 Punkten ungeschlagen den Ti-
tel vor „Schleissheim 1“ und „ASKÖ Thalheim Team Brunmair“. Zum Sieg gra-
tulierten Bürgermeister Andreas Stockinger (r.) und Vize Christian Haagen (l.).

Foto: Marktgemeinde

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

ZWISCHEN PFERDESTALL &
CLUBURLAUB

Der Aldiana Club Ampflwang ist zurück!

www.tourismus-hausruckwald.at

www.aldiana-ampflwang.at
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Frisch renoviert und bereit für Familien &
Reitfreunde. Genießt Reiten, Wellness und
erstklassigen Cluburlaub in der traumhaften
Umgebung des Reiterdorfs Ampflwang.
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Essstörung

Ichmachemir Sorgen ummei-
ne Schwester. Sie wirkt oft
traurig und niedergeschlagen
und ich habe das Gefühl, dass
sie sich oft mit Essen tröstet.
Vor ein paar Tagen habe ich
zufällig mitbekommen, wie
sie wahllos eine Menge Sü-
ßigkeiten verschlungen hat.
Soll ich sie darauf anspre-
chen? C., 15

Hallo C.!

Ich kann gut nachvollziehen, dass
dich das Verhalten deiner Schwes-
ter beschäftigt – es zeigt, wie auf-
merksam und einfühlsam du bist.
Sie darauf anzusprechen braucht
Mut, doch je früher du diesen
Schritt wagst, desto eher kann sie
Hilfe bekommen. Am besten
wählst du einen Moment, in dem
ihr ungestört reden könnt. Erzähl
ihr, was du in letzter Zeit beob-
achtet hast und dass du dir Sor-
gen um sie machst, ohne ihr dabei
Vorwürfe zu machen. Ermutige sie
dazu, sich professionelle Hilfe zu
holen, aber dränge sie nicht dazu.
Wenn du dich mit der Situation
überfordert fühlst, sprich vorher
mit einer Vertrauensperson dar-
über.
Du kannst dich auch bei der Hot-
line Essstörungen unter 0800-20
11 20 erkundigen, wie du am bes-
ten vorgehen kannst. In unserer
Broschüre über Essstörungen fin-
dest du außerdem neben Bera-
tungsstellen, die auf Essstörungen
spezialisiert sind, auch hilfreiche
Infos. Du kannst sie kostenlos über
unsere Webseite jugendser-
vice.at/shop bestellen oder sie im
JugendService in deiner Nähe ab-
holen.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Manuela Kasper
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4600 Wels, Vogelweiderstraße 5 
Mo bis Do: 9 bis 12 Uhr
Tel: 0664 6007215924 
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

ENTDECKUNGSTOUR

60 Kinder beimMama-
Papa Tag am Arbeitsplatz
MARCHTRENK. Es war noch
mehr los in der Spar-Zentrale
als üblich. Denn neben den üb-
lichen berufsmäßigen Besu-
chern, kamen auch rund 60
Kinder, um den Arbeitsplatz
der Eltern unter die Lupe zu
nehmen.

Gemeinsammit ihren Eltern gin-
gen sie auf Entdeckungstour und
erforschten deren Arbeitsplatz.
Dabei kamen sie neben dem La-
ger, der Verwaltung und dem
Fuhrpark auch an Zaubershows,
Hüpfburgen und noch einigem
mehr vorbei. Und zu entdecken
gab es Vieles. So konnten sie mit
dem Stapler durch das Lager dü-
sen, die Büros besichtigen, aber
auch den LKWs beim Be- und

Entladen zusehen und ebenfalls
mitfahren.„DerMama-Papa-Tag
wird von Mitarbeitenden für
Mitarbeitende und deren Nach-
wuchs organisiert und auch ver-
anstaltet. Das macht den Erleb-
nistagmeinerMeinungnachauch

aus – es lässt ihn zu einem fami-
liären Event mit besonderem
Mehrwert werden!“, so die Pro-
jektverantwortliche Elisabeth
Wolfmayr, Abteilung Personal-
entwicklung und Ausbildung
nach dem lustigen Tag.<

Gute Stimmung bei der Familienaktion. Foto: Spar

JUGENDNETZWERK

Vereine und die Würfel
MARCHTRENK. Das Jugend-
netzwerk „JuWeL“ fördert re-
gionale Projekte und Talente.
Einmal im Jahr kommen alle
zusammen, um beim Würfeln
ihr Glück zu versuchen.

Es war das 14. Glücksspiel.
Einerseits ging es an demTag um
Vernetzung, andrerseits auch um
Geldpreise in derHöhevon2.500
Euro.
Mit Würfelglück, Glückseiern,
Glücksrad und Holzglück wur-
den verschiedene Punkte erzielt
und nach jedem Spiel wechselte
die Führung. Bei fünf Wissens-
fragen mit je drei Antwortmög-
lichkeiten konnte man alleine
Mut beweisen oder doch der
Mehrheit in der Beantwortung
folgen. Es drehte sich alles um de
Stadt Marchtrenk und den
Hauptsponsor Linz AG. Beim fi-

nalen Würfeln startete der Letzt-
platzierte und mit sechs Punkten
konnte man das Feld von hinten
noch ordentlich aufrollen – die
Anspannung und die Verantwor-
tung des Würfelns war förmlich

zu spüren. Als glücklicher Sie-
ger ging das Team vom Jugend-
zentrum Ozon hervor und alle 24
Vereine mit mehr als 130 Teil-
nehmernfreuensichaufeineneue
Chance im Jahr 2026.<

Glückliche Gewinner und Politik Foto: Stadt
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Programm-Highlights:
• Spannende Talkrunden mit prominenten Gästen

• Ausstellung zur Geschichte der OÖNachrichten

• Führungen durch Redaktion und Druckzentrum

• Meet & Greet mit Sportstars aus Oberösterreich

• Musikalische Zeitreise mit Musical-Star Daniela Dett

Freitag, 12. September 2025
ab 10 Uhr, Promenade 25, Linz

Blicken Sie hinter die Kulissen der OÖNachrichten!

Tag der offenen Tür

Eintritt
frei

Feiern Sie mit uns 160 Jahre und
erleben Sie Journalismus hautnah.
Für das Programm QR-Code scannen
oder unter nachrichten.at/160jahre
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SOZIALISTISCHE JUGEND

Neu aufgestellt
WELS. Roland Rusu und Christoph
Huber sind neue Vorsitzende der
Bezirks-Sozialistischen Jugend.
Gemeinsam will man interessier-
ten Jugendlichen in Wels die Mög-
lichkeit geben politisch aktiv zu
sein. Sei es nun durch regelmäßig
stattfindende Workshops zu viel-
fältigen Themen wie Feminismus,
Wirtschaft, Antifaschismus oder
Klima. Sowie auch durch aktivis-
tische Aktionen durch die auf kon-
krete Missstände aufmerksam ge-
macht wird. Darüber hinaus kann
man an überregionalen Veranstal-
tungen, Kampagnen und Bildungs-
angeboten teilnehmen.<

Huber und SJ OÖ Vorsitzende Eva Reiter

Foto: SJ OÖ

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

So machen wir OÖ
zum Kinderland Nr. 1

– Schrittweise Reduzierung der
Gruppengrößen
– Erweiterung der Öffnungszeiten
– Mehr Gehalt und mehr Leitungszeit
für das Personal
– Ausbildungsförderung für
Einsteiger und Berufsumsteiger
– Entbürokratisierung und
Mentoring-Programm

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland
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Kinderland
Unser Ziel für

Oberösterreich:

Nr.1

PREMIERE

Gelungenes Grätzlfest
WELS. Der Grünbachplatz hat
schon viel erlebt. Jetzt kam
auch bei bestem Sommerwet-
ter das Grätzlfest Neustadt da-
zu.

DJ Zekki sorgte ab 14Uhr für die
perfekte musikalische Umrah-
mung des Programms. Es gab
eine Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, historische Feuerwehroldti-
mer, beeindruckende US-Cars
und sportliche Showeinlagen.
Am Abend fand der Tag seinen
Höhepunkt beim Pop-Up Kon-
zert mit Shaka-Pur.
Kulinarisch überzeugten regio-
nale Wirte, der Weltmeister-
Griller Franz Kupetzius und
Raunigl’s Bierkultur, sowie die
Cocktailbar der Kaufmannschaft
Neustadt. Die hatte sich auch ein
Gewinnspiel überlegt. Es ging
um Preise im Gesamtwert von

rund 6.000 Euro. Das Gewicht
dreier Straußeneier war zu erra-
ten.Auf der Bühne kam es zur of-
fizielle Abwaage. Am Ende wa-
ren es 4.614 Gramm. Florian
StöbichwarnurumsechsGramm
daneben und gewann den ersten
Preis, einen Honda Rasenrobo-
ter, zur Verfügung gestellt von
der Firma Schildmayr. Über den

zweiten Preis durfte sich die Sa-
bine Hasner freuen, die den De-
signboden Kalinafloor von der
Firma Schönberger gewann. Auf
ein Asphaltstockturnier und ein
Entenessen für 10 Personen von
Weltmeistergrille Franz Kupet-
zius durfte sich Birgit Moser
freuen. Es wurde noch lange ge-
feiert.<

Viel los in der Neustadt Foto: chrisholzinger
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SOLIDARWERKSTATT

Protest vor Rotax
GUNSKIRCHEN. Eine Gruppe
von Aktivisten des Linzer Ver-
eins Solidarwerkstatt Öster-
reich protestierte auf dem Fir-
mengeländevonBRPRotaxund
warf dem Motorenbauer vor,
Drohnenmotoren an Rüstungs-
firmen zu verkaufen, die imGa-
zakrieg eingesetzt würden.

Neun Aktivisten blockierten die
Eingänge zum Gelände von Ro-
tax, teilt die Solidarwerkstatt Ös-
terreich mit. Auch das Dach wur-
de besetzt, Banner wurden dort
entfaltet und die Kundgebung sei
friedlich verlaufen. Für die So-
lidarwerkstatt sei Rotax der Her-
steller jener Flugzeugmotoren,
„die den Kern von Israels mör-
derischer Drohnenkampagne
über dem Gazastreifen bilden.“
Die Aktivisten fordern „den so-
fortigen Stopp aller Produktion

und Lieferung von Rotax-Droh-
nenmotoren nach Israel, sei es di-
rekt oder über Dritte.“ Rotax tra-
geeine„eindeutige rechtlicheund
moralische Verantwortung“.
Das Unternehmen selbst sagt laut
OÖN zum Vorwurf, dass Flug-
zeugmotoren über ein unabhän-
giges, weltweites Vertriebsnetz
verkauft würden, es keine Ver-
triebsvereinbarungen mit Her-
stellern militärischer Drohnen
gebe.Man liefereMotorennur für
zivile Zwecke.
FPÖ-Landesparteiobmann, LH-
Stellvertreter Manfred Haim-
buchner kritisiert in einer Aus-
sendung den Protest scharf, be-
fürchtet,dass„der Islamismusmit
sogenannter Palästina-Solidarität
eine große Bühne gefunden“ hat
und sieht „Selbstjustiz seitens ei-
niger weniger verblendeter Ha-
mas-Sympathisanten.“<

Aktivisten der Solidarwerkstatt forderten „Freiheit für Palästina“. Foto: laumat/Lauber

Spaß Im Rahmen der Ferienaktion der VP Weißkirchen konnten über 30 Kin-
der einen abwechslungsreichen Nachmittag erleben. Gemeinsam wurden Nist-
kästen gebaut und bunt bemalt. Nach der Arbeit blieb ausreichend Zeit für Be-
wegung und Spiel auf der großen Wiese. Zum Abschluss gab es zur Stärkung
Würstel für alle Kinder. Foto: VP

FUSSL.AT

hydro
Hoodie 35,99 (Gr. 140-176)

Jeans 35,99 (Gr. 134-176)
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AUSFLUGSTIPPS

Oberösterreich entdecken: So wird es
im Herbst sicher nicht langweilig
OÖ. Auf der rasanten Rodel-
bahn den Berg hinab, im Wald-
parcours viel Action erleben,
beim Outdoor-Escape-Aben-
teuer Rätsel raten: Das Bun-
desland Oberösterreich ist eine
Schatzkammer, die es immer
wieder neu zu entdecken gilt.
Tips weiß, wo es im Herbst für
Familien nicht langweilig wird.

Sieben Parcours und 73 Übungen
umfasst der neue Walderlebnis-
park Gosau Dachstein im Gosautal
auf rund zwei Hektar Waldfläche.
Geeignet für Kinder ab dem vier-
ten Lebensjahr bietet der Park
neben einem Mini-Kletterpark als
Abenteuer-Spielplatz verschiede-
ne Parcours ab drei Metern Höhe.
Ein Highlight ist der High-Jump:
Hier klettern Kinder ab einer Kör-
pergröße von 110 Zentimetern bis
auf 18 Meter, um danach sicher zu
Boden zu schweben. Ein Family-
Flyer und ein spezieller Flyer-Par-
cours sorgen für Nervenkitzel.
Mehr Infos: www.wep-gosau.at

Outdoor-Escape
Neue Abenteuer warten auch im
oberen Donautal: die Escape Ad-
ventures. In Form von Outdoor-
Escape-Rooms, Escape-Trails und
Co gilt es, interaktive Outdoor-
Rätsel zu lösen. Jedes Outdoor
Escape hat seine eigene Story, wie
etwa „Die Tränen der Nixe von

Falkenstein“ rund um Hofkirchen
im Mühlkreis. Per E-Bike heißt es
zum Beispiel auch „Verschollen in
der Zeit“, in Neustift kann man das
„Erbe des goldenen Ritters“ antre-
ten. Infos: donauregion.at

Action amWurbauerkogel
Viel Action erleben Besucher am
Wurbauerkogel in Windischgars-
ten: Da wäre zum Beispiel der ra-
sante Alpine Coaster oder der
Fahrspaß im Bikepark. Oder der
Bogenschießparcours und der
Klettersteigpark. 360 Grad-Aus-
sicht und ein Turmquiz bietet der
Panoramaturm. Mehr Infos:
www.wurbauerkogel.at

Family-Berg Grünberg
Am Grünberg in Gmunden wartet
ein neuer Erlebnisweg für Kinder
mit Audiostationen und Rätselfra-

gen, die von der Bergstation über
den Gipfel bis hinunter zum Lau-
dachsee führen. Für Abwechslung
sorgen außerdem der Baumwipfel-
pfad, der Niederseilgarten, der
Abenteuerspielplatz und die Som-
merrodelbahn Grünberg-Flitzer.
Infos: www.gruenberg.info

Auf Schiene am Kohlebahnhof
Eine 3,5 Kilometer-Rundfahrt mit
den Fahrrad-Draisinen auf den
Schienen der ehemaligen Kohle-
bahn Scheiben gibt Einblicke in die
faszinierende Welt des Bergbaus.
Im Bahnhofsgebäude Scheiben bei
Geboltskirchen beleuchtet die
Ausstellung „Leben um den Berg-
bau in Scheiben“ das Arbeitsleben
der Bergleute. Die Saison läuft bis
26. Oktober, geöffnet an Wochen-
enden und Feiertagen. Infos:
www.geboltskirchen.at

Beim „Naturschauspiel“
zumDetektiv werden
Beim beliebten „Naturschauspiel“
wird die Natur zur Bühne und zeigt
ihre vielen spannenden Gesichter.
150 verschiedene Erlebnisse mit
Naturvermittlern an 40 Schauplät-
zen werden angeboten. Im Herbst
besonders geeignet: das „Natur-
erlebnis Löckenmoos“, das Schau-
spiel „Im Reich der Wiesenköni-
gin“ oder „Irrlichter und Moor-
geister“. Infos: naturschauspiel.at

Bewegungs-Arena Innviertel
Mitten im Innviertel wurde ein
neues Wanderwegenetz geschaf-
fen, das rund 1.000 Kilometer auf
131 beschildertenRouten in 30Ge-
meinden umfasst. Zwischen Inn
und Kobernaußerwald laden die
Routen zum Wandern, Spazieren,
Genießen und Erkunden ein. Infos:
www.innviertel-tourismus.at

Spielerisch Linz entdecken
Auch die Landeshauptstadt Linz
kann spielerisch entdeckt werden.
Der Stadtplan ist das Spielfeld, auf
dem verschiedenste Aufgaben zu
lösen sind. Mit der Visit-Linz-App
geht es auf Linzer-Torten-Jagd, zu
einem Linz-Quiz und zu Insider-
Tipps. Bei allen Aufgaben erhalten
die Spieler Punkte und steigen im
Ranking auf. Infos: www.linztou-
rismus.at<

Rasanter Spaß: amWurbauerkogel wartet unter anderem der Alpine Coaster,
aber auch Bogenschießen kann probiert werden. Foto: HIWU/Daniel Hinterramskogler

In der Bewegungs-Arena Innviertel
Foto: LEADER Mitten im Innviertel/Matthias Klugsberger

Zurück in die Ritterzeit, beim Outdoor-
Escape in Neustift

Unterwegs auf der Kohlebahn Scheiben
Foto: OÖ Tourismus/Urlaubsregion Vitalwelt/Tom Son

Klettern imWalderlebnispark Gosau
Dachstein Foto: Lenzenweger
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 4. Oktober 2025 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 
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HÖHENWANDERUNG

Tour für Gipfelkreuz-Sammler
HINTERSTODER. Genusswan-
derer schätzen die Möglich-
keit, mit der Seilbahn etwa
1.250 Höhenmeter nach oben
zu schweben. Die Zwei-Tages-
Tour mit traumhafter Grat-
wanderung beginnt beim idyl-
lischen Hutterer See.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Vorbei an der imposanten Berg-
kulisse von Spitzmauer und Priel,
die sich imWasser spiegeln, bietet
sich ein fast kitschiges Startfoto.
Am südlichen Ende des Sees be-
ginnen die ersten Anstiegsmeter.
Etwa200 sind es, bis nebendenFü-
ßen auch die Hände zum Einsatz
kommen. Das schwierigste Weg-
stück, für das absolute Trittsicher-
heit erforderlich ist, ist der seil-
versicherte, ausgesetzte Aufstieg
zum Schrocken auf 2.882Meter.

Gipfelkreuz-Parade
Danach reihen sie sich aneinan-
der: Dem Gipfelkreuz des Kamin-
spitz folgen jene von Hoch-, Mit-
ter- und Kleinmölbing. Von dort
geht es durch eine märchenhaft
schöne Landschaft etwa 500 Hö-
henmeter südwestwärts bergab.
Das Tages- beziehungsweise
Nächtigungsziel ist die idyllisch

gelegene Hochmölbinghütte.
Ausgeruht wartet am nächsten Tag
dasHirscheckmiteinem360-Grad-
Panorama.
Danach folgt der anspruchsvolle
Abstiegüber1.400Höhenmeteram
Stück hinunter zum Parkplatz Bä-
renalm. Von dort fährt ein Bus zu-
rückzumAusgangspunktoder zum
Bahnhof Vorderstoder.Wer es lie-

ber gemütlicher und
eintägig mag, wandert vom Hoch-
mölbing zurück zur Seilbahn.<

AUSGANGSPUNKT:
Höss-Bahn Talstation,
Ende beim Parkplatz Bärenalm
und mit dem Bus retour

LÄNGE: 23,7 km gesamt,
davon ca. 10 km am ersten Tag

ABSTIEG: 2.568 m,
davon > 1.600 am zweiten Tag

WEGBESCHAFFENHEIT:
Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit am ersten sowie gute Kondi-
tion für den langen Abstieg am
zweiten Tag sind absolute Voraus-
setzung, um die Tour sicher und
freudvoll genießen zu können.

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Rückblick vom Kleinmölbing-Gipfel auf die schöne Gratwanderung Foto: Schallauer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 27. August              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen;  Brokkoli und Blumen 
säen und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; ausgie-
big lüften; Malerarbeiten; Sammeln und trocknen 
von Heilkräutern; Blütenessenzen ansetzen; Kon-
takte mit anderen Menschen sind begünstigt; gute 
Resultate bei Heilmassagen und Aufnahme von 
Heilmitteln – Ungünstig: gießen

DO+FR 28.+29. Aug.              
bis 03:25 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen 
mähen und düngen; Pflanzen umtopfen; Ungezie-
fer bekämpfen; Wasserinstallationen durchführen; 
Blattgemüse säen oder setzen (Vogerlsalat); Haus-
tiere umquartieren; geschäftliche Verhandlungen; 
Nagelpflege – Ungünstig: Unterkühlung; backen 
oder einkochen; Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

SA 30. August              
ab 16:00 Uhr Schütze – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SO 31. August              
Wendepunkt

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze ver-
edeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade 
und Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter 
rühren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften 
und putzen
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

MO 1. September              
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DI 2. September              
bis 03:45 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Heilkräuter und Wurzeln sammeln; um-
topfen; Kompost anlegen; Gründüngung säen; 
Wurzelgemüse ernten; Klauenpflege bei Haustie-
ren; einlagern und konservieren von Wurzelgemü-
se; Marmelade kochen; Brot und Kuchen backen; 
heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Heckenschnitt; Malerarbeiten

MI 3. September              
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DO 4. September              
ab 12:30 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern

KINO-TIPP

Die Gangster Gang 2
Unsere Lieblings-Gangster sind
zurück – und diesmal haben sie
Gesellschaft!
Im brandneuen, actiongeladenen
Abenteuer der gefeierten Anti-
helden von DreamWorks Ani-
mation steht die chaotische, nun
geläuterte Gangster Gang end-
lich auf der guten Seite – wirk-
lich, sie versuchen es!
Doch landen die tierischen
Langfinger kopfüber im krimi-

nellen Chaos eines weltweiten
Mega-Coups, ausgeklügelt von
einer höchst gerissenen Truppe
von Ganovinnen, mit denen nie-
mand gerechnet hat: den Gangs-
ter Girls.
Jetzt bei Star Movie!<Anzeige

Die Gangster Gang 2
Jetzt bei Star Movie!
Tickets: www.starmovie.at

Es wird wieder spannend und chaotisch. Foto: 2025 Universal Pictures
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GEWERKSCHAFTSJUGEND

Faire und bessere Ausbildung
MARCHTRENK/WELS.Die ÖGJ
Oberösterreich richtet heuer
einen genauen Blick auf die
Lehrausbildung und unter-
stützt junge Menschen gezielt
und effektiv bei ihrem Ein-
stieg in die Arbeitswelt.

Im Zentrum der Kampagne stehen
die Verbesserung der Ausbil-
dungsqualität und die Stärkung der
persönlichen Entwicklungsmög-
lichkeiten von Lehrlingen in Ober-
österreich. Ziel ist es, die Lehre als
hochwertige, attraktive Ausbil-
dungsformweiterzuentwickelnund
gleichzeitig Missstände dort anzu-
sprechen, wo sie bestehen.

Unterstützung
Schwerpunkte liegen auf der bes-
seren Vorbereitung auf die Berufs-
schule, der gezielten Unterstüt-
zung bei Lernschwierigkeiten, der

Förderung der psychischen Ge-
sundheit und auf fairen Bedingun-
gen bei der Schichtarbeit.
So werden etwaWorkshops zu Re-
silienz, Stressbewältigung und
Konfliktlösung angeboten. Er-
gänzt wird das Angebot durch
Kompetenzchecks, ein spezielles
Schichtarbeitsheft sowie gezielte
Lerntrainings – damit der Einstieg
gelingt und auch die Lehrab-
schlussprüfung mit Zuversicht an-
gegangen werden kann. Diese fin-
den regelmäßig im Jugendzentrum
der Gewerkschaftsjugend (ÖGJ) in
Marchtrenk statt. Dort können sich
Lehrlinge unkompliziert und kos-
tenlos Unterstützung holen.
Die Gewerkschaftsjugend setzt mit
dieser Kampagne ein klares Zei-
chen: Die Anliegen junger Men-
schen in Ausbildung sind kein
Nebenschauplatz, sondern gehören
in den Mittelpunkt. „Das Erfolgs-

modell der dualen Berufsausbil-
dung gehört gestärkt und unsere Ju-
gendlichen haben sich die besten
Rahmenbedingungen für die Lehre
verdient“, betontAK-Präsident und
ÖGB-Landesvorsitzender Andreas
Stangl. „Wennwir dieAnliegender

Lehrlinge ernst nehmen, schaffen
wir Vertrauen und das ist die
Grundlage für eine starke Basis an
Fachkräften in Oberösterreich.“

Kostenlose Beratung
Dominik Reischütz, ÖGB-Regio-
nalsekretär im Bezirk Wels, er-
gänzt: „Wir wollen jungen Men-
schen in unserer Region bereits am
Beginn ihres Arbeitslebens mit Rat
und Tat zur Seite stehen. Ob es um
faire Bezahlung, Überstunden oder
Mobbing geht, wir bieten kosten-
lose Beratung, helfen bei Proble-
men im Betrieb und klären über
Rechte und Pflichten auf.“
BeiFragenrundumdenEinstieg ins
BerufslebenstehendieExpertender
Gewerkschaftsjugend, aber auch
der Gewerkschaften gern zur Ver-
fügung.
Nähere Infos unter 07242 47109
und auf www.oegb.at/lehre<

Die Gewerkschaftsjugend unterstützt
junge Menschen. Foto: ÖGJ OÖ

DIE STADT WELS
Ein Arbeitgeber - vielseitige Möglichkeitenwels.at/lehre

DEINE LEHRE BEI DER STADT WELS

UNSERE
BENEFITS

Flexibilität

Zusätzliche
Urlaubstage

Leistungsprämien

Sehr gute
Erreichbarkeit

Teamwork
GEMEINSAM FÜR

UNSER „JUNGES WÖS“!

Wenn du nach der Schule
selbstständig agieren und dein
eigenes Geld verdienen möchtest,
daaann sieh‘ am besten gleich nach,

ob eine Stelle frei ist.

Jetzt NEU!Lehre mit Matura wird mit
zwei Stunden Freizeit pro
Monat für Kurse und Lernenunterstützt!

+ viele weitereBenefits
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Von Herzen alles Gute 

zu deinem 

    60. Geburtstag
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute 
Von Herzen alles Gute Liebe Mama, liebe Oma!

60.60.60.60.60.60.60.60.60.60.60.60.60.GeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstag

wünschen dir deine 

3 Kinder, Schwiegerkinder 

und Enkelkinder

So sieht ein 
cooler Opa  

aus!

Alles Gute  
zum 50er 
wünschen dir  

Leo & Max
Wir haben dich lieb!!

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

in der Personalsuche

powered by Tips

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Klaviere, E-Pianos, große Aus-
wahl. Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Rechnungswesen Nach-
hilfe,  0660 2789944

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Ich kaufe Silberpokale, 
Goldschmuck, Spanschachteln,
alte Bilder, Bauenrmöbel, alte
Abzeichen, alte Uniformen und
Münzen,  0664 2107658

Flohmarkt am Tennisplatz
Bad Hall, Samstag, 6. 9., von
7 - 14.00. Artikel von A-Z,
großes Kuchenbuffet. Sammel-
termine: 16./23./30. 8. von
16 - 19.00,  0699 10409126

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Gebrauchter Tank in
Tank, 1.000 l, Topzustand,
€ 300,-, Neukirchen/Vöck-
la,  0664 3435336

65-Jährige sucht Freund (Tän-
zer) zum Wandern, Radfahren
und für gute Gespräche. Bitte
SMS:  0677 61998058

66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-65 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

www.facebook.com/tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Ein gehobener Privathaushalt in der Salzburger Seenregion
sucht ab sofort einen flexiblen und engagierten

Gärtner und Tierpfleger
(m/w/d) in Vollzeit

IHRE AUFGABEN:
- Gartenbetreuung und -instandhaltung eines schlossartigen, privaten  

Anwesens, Baumbepflanzung, Hecken schneiden, Rasenmähen, Betreuung 
der Blumen, des Gemüse- und Obstgartens und der Kieswege

- Bedienung von kleineren Maschinen, Rasenmähern, Motorsägen, etc. 
- Betreuung des Stalles, vorwiegend Geflügel und Kleintiere

IHR PROFIL:
- Abgeschlossene Ausbildung als Facharbeiter Gartenbau
  oder Ziergärtner und Erfahrung in ähnlicher Position
- Freude im Umgang mit Tieren
- Handwerkliches Geschick
- Eigenständiges und sorgfältiges Arbeiten
- Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
- Führerschein
- Angemessene, schriftliche und mündliche Deutschkenntnisse zum Verstehen
  von Arbeitsanweisungen und zur Kommunikation mit externen Dienstleistern

Für diese Positionen ist abhängig von Qualifikation und Erfahrung ein 
Monats-Bruttogehalt (Basis 40 Stunden, 5 Tage-Woche) ab 3.000 EUR 
(15 Gehälter jährlich laut Hausangestelltengesetz) vorgesehen. 
Bei Bedarf  kann eine Dienstwohnung zur Verfügung gestellt werden.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Lebenslauf inkl. Foto, Dienstzeugnissen oder Empfehlungsschreiben 

per E-Mail an: fortunajobs2018@gmail.com.

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Wir suchen nach einer
vertrauenswürdigen Person
(m/w/d) mit Erfahrung für
die Reinigung in unserem
modernen Bürogebäude in
Wels/Vogelweide. Deutsch-
kenntnisse erforderlich.
 
Mo-Do ab 16:30 Uhr /
Fr. ab 13:30 Uhr
Start nach Vereinbarung.

Bruttolohn bei 20 h/Woche
i.H. € 1.300,– pro Monat.

Reinigungskraft
gesucht!

Teilzeit, 20h/Woche

Bewerbung n a
Fr. Dolores Bra ko
+43 / 7242 / 44227-0
karriere@daxn .com
www.daxner om

gen an:
rajkovic
227-0
ner.com

r.com

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Kurt Lindlmaier
+43 664 8157756
k.lindlmaier@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Thomas Steinbock
Tel.: +43 664 8157633
t.steinbock@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

50  J. Powerfrau, leidenschaftl,
zärtlich, sportlich, natürlich. Du
bist bereit eine Freundschaft be-
hutsam aufzubauen u. den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen, dann melde
Dich. Agentur Jet Set,  
0676 6238430 auch SA. u.
SO.
Christine 64, lebensfroh, at-
traktiv, leidenschaftl. Köchin/
Gartlerin sucht Mann fürs Zu-
sammenleben (bei dir?)
www.seniorenglück.at
0650/2827035
Elisabeth 60 J. Sport, Kino,
Kochen, Musik u.v.m. dabei
sehr zärtlich, erotisch u. leiden-
schaftlich. Du bis ca . 70 J. Lieb-
haber u Freund, humorvoll. Na
dann! Agentur Jet Set,  
0676 6238430 auch SA. u.
SO.
Frau,  68 J., fit und gesund,
177 cm groß, sucht einen ehrli-
chen herzeigbaren Mann, ver-
schiedene Interessen, Anrufe
ab 18.00  06643823143
Greta 74 J. Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen u. Dir all
Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden u. mo-
bil. Du gerne bis 85 J. Agentur
Jet Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.
Netter 64-jähriger Mann aus
Wels-Umgebung sucht hübsche
bodenständige Frau für eine
harmonische Beziehung. Bitte
nur seriöse Zuschriften.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 41, 4600 Wels unter 002/
14061

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi Raum Wels,
Minibagger  0676 4619106

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Parkettboden Sanierung
Versiegeln  0699 81526063

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

Strauch und Hecken-
schnitt inkl. Entsorgung,
0699 11343288.

Vollwärmeschutz
 0677 99001316

Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wegen Neukauf, 2 Stk. Ma-
tratzen, Marke Austroflex,
90x200 cm, (sehr gepflegt) mit
abnehmbaren Bezug zum Wa-
schen, günstig abzugeben, bei-
de um VB € 120,-. Selbstabho-
lung!  0650 2243859

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 19.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Lambach: gepflegte EG 4-Zim-
mer-Wohnung 85m² mit 2
Loggias in ruhiger Lage zu ver-
kaufen, Preis: € 215.000.
 0664 5011975

PENSIONISTEN: Immobilie ver-
kaufen und weiterhin darin
wohnen. AWZ Immo: Leibren-
te.at, 0664 3829118

SUCHEN: HÄUSER,
WOHNUNGEN, GRUND-
STÜCKE
Unverbindliche Beratung:
Tanja LINDNER, staatl. gepr.
Immobilienmaklerin
  0699-10706005

Älteres Ehepaar sucht Miet-
wohnung, ca. 70 m², 3 Zim-
mer, mit Eigengarten in Wels
Umgebung.
 0660 3003802, 0660
5857101

Lagerhalle, 300 m², in Sipbach-
zell,   0677 64121577

Tiroler, 34 J., berufstätig, natur-
verbunden, sucht Bauern-
hof oder Haus auf Leibren-
te, Mietkauf. Übernehme gerne
Gartenarbeit.  0650
7018869

Aktive Haushälter/in stun-
denweise gesucht, freie Zeitein-
teilung,  0664 2232075
Gartenhelfer/in Allround-
kraft stundenweise gesucht,
freie Zeiteinteilung,
 0664 2232075

Koch/Köchin gesucht
(m/w/d)
(Sehr gute Deutschkenntnisse,
Führerschein)
Zubereiten/Anrichten des Mit-
tagsmenüs für 3-12 Personen
im Bereich klassischer Haus-
mannskost, familiäres Arbeits-
klima, Arbeitszeiten Mo-Fr
10:00 - 14:00 Uhr (Wochenen-
de frei), € 20,00/Std., Bereit-
schaft zur Überzahlung
 07242 613 72-0 oder
 f.prenninger@gmx.at
Mitarbeiter/in geringfügig für
Auslieferung gesucht.
Elektro Silber, Ringstraße 5
4600 Wels,   07242 46678
Wir suchen einen Hof-Fahrer
(FS B) für Rangiertätigkeit
(Schichtbetrieb) und einen Hilfs-
arbeiter am Hof/Werkstätte.
Kontakt:  07221-63727-
301 oder per E-Mail an
bewerbung@winkler-fs.at

WELS: Mitarbeiter/in für
Verpackung und einfache
Reinigungsarbeiten.
2x wöchentlich, DI + DO
von 12-14 Uhr. Geringfü-
gige Beschäftigung im
Ausmaß von 4 Stunden/
Woche, gute Deutsch-
kenntnisse. Entlohnung
€ 260,-/mtl.
office@dentalimpex.at,
  07229 67767

Wir suchen Mitarbeiter/in für
20 Std., Gehalt ab € 2.195,-
(VZ) brutto für den Verkauf.
Abgeschlossene Berufsausbil-
dung und/oder Verkaufserfah-
rung von Vorteil. Bedarfsge-
rechte Einarbeitung.
Führerschein B, Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift.
Fa. Elektro Silber, Ringstraße 5
4600 Wels,   07242 46678
office@silber-elektrowelt.at
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LANDWIRTSCHAFTLICHE
HILFSKRAFT (m/w/d) - Vollzeit

Eine engagierte und zuverlässige landwirtschaftliche Hilfskraft
(m/w/d) in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche, Montag bis Freitag)
für unseren Gutshof.

• Pflege der Garten- und Außenanlagen
• Wartung und Bedienung landwirtschaftlicher Geräte
(technisches Verständnis erforderlich)

• Eine faire und angemessene Entlohnung
• Ein freundliches Arbeitsumfeld mit hohem Standard
• Einen sicheren und langfristigen Arbeitsplatz

In einer Nachbargemeinde von Wels, ca. 8 km nördlich des Zentrums.

• Sehr gute Deutschkenntnisse
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• Mobilität (Führerschein Klasse B, idealerweise auch
Klasse F; eigenes Auto von Vorteil)

Ihre Aufgaben:

Dienstort:

Ihr Profil:

Wir bieten:

Wir suchen:

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte schicken Sie diese vorzugsweise per E-Mail an: mayr_herbert@gmx.at
In Ausnahmefällen können Sie uns auch telefonisch erreichen unter: 0664 6252031

für Gutshof

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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die Nummer Deins im Job Finden

in der Personalsuche

powered by Tips

Jetzt inserieren
...mit unserem
angesagten Hochzeitsmagazin.

Thomas Nader / Verkauf Tips
0664 815 77 72 / t.nader@tips.at

Oliver Stary / Verkauf OÖN
0676 600 54 65 / o.stary@nachrichten.at

und sichtbar werdens

Kontakt

Anzeigenschluss
10. September 2025

Erscheinung
Mitte Oktober 2025
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TESTFAHRT

Mitsubishi Outlander: Das Warten hat ein Ende
Mitsubishi war eigentlich schon
weg, ist danndochgebliebenund
liefert mit dem neuen Outlan-
der ein lang ersehntes Flagg-
schiff aus eigenem Haus.

Vielleicht war ja alles nur ein
Trick, ein origineller Ansatz, um
auszuloten, wie es denn um die
eigenen Sympathiewerte bestellt
ist. Oder ging es am Ende tat-
sächlich nur um schnöde Zahlen.
So oder so, die Japaner haben den
für 2019 angekündigten Rück-
zug aus Europa nie angetreten,
sind stattdessen mit umgelabel-
ten Renaults quasi neu durchge-
startet. Eh keine schlechte Wahl,
ob fehlender Eigenständigkeit
dürfte bei Fans der Marke ein
weinendes Auge aber dabei ge-
wesen sein.
Doch Tränen trocknen mitunter
schnell, erst recht wenn die Her-
zensmarke aktiv etwas dagegen
unternimmt. Ganz so neu wie
Mitsubishi den Outlander an-
preist, ist er allerdings gar nicht,
bereits 2021wurde dasModell in
Japan, China und den USA auf
den Markt gebracht. Interessan-
tes Design, moderner Plug-in-

Hybrid, tolles Interieur und
großzügige Platzverhältnisse
sind so zeitlos wie die Strahl-
kraft seines Namens.

Viel Platz
Die braucht es angesichts einer
dicht an dicht stehenden Kon-
kurrenz auch. Dabei setzt der
Outlander auf das Prinzip „Auf-
fallen, abernichtumjedenPreis“.
Seine schiere Größe samt einer
auf hohe Allradkompetenz ver-
weisenden deutlichen Höherle-
gung sind dafür ein gutes Bei-
spiel, dicht gefolgt von einer
chromlastigen und mit einer
markanten Lichtsignatur geseg-
neten Front. Quasi als Ausgleich
wurden sowohl Silhouette als
auch Heck in sich ruhend gestal-
tet.
Damit taugt er zum Sympathie-
träger, der er als solcher für sei-
ne Insassen sowieso ist. Denn der
Outlander setzt seine Schwer-
punkte bei den Platzverhältnis-
sen klar bei den Passagieren. Die
Bewegungsfreiheit ist auf allen
Plätzenenorm,dieBeinfreiheit in
der zweiten Reihe hat schon et-
was Fürstliches. Dafür opfert

man gern den ein oder anderen
Ladeliter beim Kofferraum, wie
wohl der mit 498 bis 1.404 Li-
tern und einer feinen Variabilität
eh voll okay ist.

Komfortriese mit Allrad
Immerhin braucht der 22,7 kWh
große Akku ja auch noch Platz.
Der Plug-in-Hybrid im Outlan-
der ist ein Fest für Technikfans
und Individualisten. Mitsubishi
kombiniert einen 2,4 Liter Saug-
benziner mit zwei E-Motoren.
Jedervonihnenleistet136PS, tun
sie sich zusammen sind 306 PS
Systemleistung und 450 New-
tonmeter abrufbereit. Bei Bedarf
schiebt der Outlander kräftig an,
den fehlenden Turbo spürt man
kaum, dass sich über zwei Ton-
nen Leergewicht in Bewegung
setzen schon.
Die 7,9 Sekunden für den Sprint
von 0 auf 100 km/h oder die
Höchstgeschwindigkeit von 170
km/hsinddannaucheherwasfürs
Stammbuch, derOutlander ist ein
klarer Komfortriese mit mächtig
Gleitpotenzial und Allrad. Elek-
trisch sind bis zu 84 Kilometer
möglich.

Gewählte Materialien, Verarbei-
tung undGesamteindruck sind auf
absolutem Premiumniveau. Zwei
12,3“ große digitale Displays und
modernes Infotainment harmo-
nieren mit klassischen Tasten und
Drehreglern, so geht ablenkungs-
freie Bedienung. Und wie geht
faire Preisgestaltung? Mit einem
Ab-Preis von 51.990 Euro. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Mitsubishi Outlander 2.4
Plug-in-Hybrid

Motor: 4-Zylinder Benziner/
2 E-Antriebe
Systemleistung: 306 PS
Max. Drehmoment: 450 Nm
Testverbrauch: ca. 7,2 Liter
Vmax: 170 km/h
0 auf 100 km/h: 7,9 Sek
Preis ab: 51.990 Euro

Der Mitsubishi Outlander 2.4 Plug-in-Hybrid ist ab 51.990 Euro zu haben. Foto: www.Fahrfreude.cc
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DERNEUE CITROËN C3 AIRCROSS
KEINER KANNDIESEMKOMFORT
WIDERSTEHEN

Stand: 07/2025. Verbrauch kombiniert: 5,6 l/100km; CO2-Emission kombiniert: 135 - 136 g/km. Aktionspreis €
18.490,- für den C3 Aircross YOU Turbo 100; € 670,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis
Bank SA), € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-
Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36
Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2025. Verbrauchs- und Emissionswerte
wurden gemäß derWLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. „CitroënWeCare“ wird nach jedem
Werkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner automatisch aktiviert und gilt bis zum
nächsten planmäßigen Wartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km. Weitere Details bei Ihrem
Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

AUCH 100% ELEKTRISCH ERHÄLTLICH
OPTIONAL MIT 7 SITZEN

AB
bei Versicherung und
Finanzierung über
die Stellantis Bank*18.490€

LeebGmbH
Friedhofstraße 61, 4600 Wels
+43 7242/211010 I info@autoleeb.at
www.citroen-partner.at/leeb-wels
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Manuel Aigner
Verkauf Citroën
0664/280 64 55
m.aigner@autoleeb.at

Marcel Holzinger
Verkauf Fiat
0664/358 37 97
m.holzinger@autoleeb.at

AB

73,00 € 100% elektrisch bei
Finanzierung und Eintausch

JETZT PROBE FAHREN
Stand: 07/25: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: FIAT Grande Panda Elektro RED. Kaufpreis 22.990 €;
Eigenleistung 6.897 €; Laufzeit 48 Monate; Sollzinssatz fix 5,49%; monatliches Leasingentgelt 72,57 €; Gesamtleasingbetrag 16.093
€; Effektivzinssatz 5,55%; Kilometerleistung 7500 km pro Jahr; Restwert 15.960 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige
Rechtsgeschäftsgebühr 95,1 €; Gesamtbetrag 19.539 €. Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCAAustria GmbH; 2.400
€ E-Mobilitätsbonus, 1.010 € Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank), 500 € Versicherungsbonus (bei Ab-
schluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die Ga-
ranta Versicherungs - AG Österreich) Mindestvertragsdauer 36 Monate. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen
und Irrtümer vorbehalten.
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STADT GRAND PRIX

Bründl mit Rekord
MARCHTRENK. Der 11.
Marchtrenker Stadt Grand
Prix lockte an Mariä Himmel-
fahrt bei sommerlichen Tem-
peraturen wieder zahlreiche
Laufbegeisterte an die Strecke.
Insgesamt gingen 560 Starter
in die diversen Rennen, dar-
unter auch 120Kinder beim be-
liebten young & fun Bewerb.

Besonders spektakulärverliefder
10-Meilen-Lauf: Alex Bründl
stellte mit einer Zeit von 53:36
Minuten einen neuen Strecken-
rekord auf. Damit absolvierte er
die mehr als 16 Kilometer lange
Distanz mit einer beeindrucken-
den Durchschnittsgeschwindig-
keit von 18 km/h. Bründl hält nun
die Bestmarken auf allen Distan-
zendesStadtGrandPrix–vonder
Meile bis zu den zehnMeilen.
Neben den Hauptbewerben über
ein, drei und zehn Meilen sorgte
auch die 10-Meilen-Staffel für
Spannung. Für die jüngsten 120
Teilnehmer bis 14 Jahre bot der
young & fun Lauf die Gelegen-
heit, Grand-Prix-Atmosphäre
hautnah zu erleben.

Wasserdusche für alle
Trotz der Hitze – 25 Grad beim
Start um 10 Uhr und bis zu 35
Grad am Nachmittag – war die
Stimmung entlang der Strecke
bestens. Zwei Trommlergruppen
und ein DJ heizten den Läufern
kräftig ein, während eine Was-
serdusche des Wirtschaftshofes

Marchtrenk für willkommene
Abkühlung sorgte.

FF als größte Gruppe
Unterstützt wurde die Veranstal-
tung von rund 50 fleißigen
ASKÖ-Helfern, die für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgten. Be-
reits zum elften Mal in Folge
konnte sich der Stadt Grand Prix
über strahlendesWetter freuen.
Auch die Gemeinschaft kam
nicht zukurz:BürgermeisterPaul
Mahr übergab wie schon in den
Vorjahren 333,33 Euro an die
Freiwillige Feuerwehr Kappern,
die erneut den Preis für die teil-
nehmerstärkste Marchtrenker
Organisation erhielt. Mit beein-
druckenden 120 Läufern stellte
das Unternehmen starlim einmal
mehr die größte Gruppe.<

Die FF Kappern war die größte Gruppe aus Marchtrenk, die beim elften Stadt
Grand Prix an den Start ging. Fotos: Sportmediapics.com/Manfred Binder

Alexander Bründl in Rekordzeit am
Weg zum Sieg

EHRENAMTSPREIS

Das Voting läuft
WELS/WELS-LAND. Mit dem
„Danke schön“-Ehrenamtspreis
würdigt das Sportland OÖ ge-
meinsam mit Tips, den OÖ
Nachrichten, Life Radio und
TV1 den Einsatz der Ehrenamt-
lichen in den oberösterreichi-
schen Sportvereinen. Auf
www.tips.at/ehrenamt kann ab
sofort einmal täglich für die

„Helden der Vereine“ abge-
stimmt werden.
Jeder Bezirkssieger gewinnt ein
Preisgeld von 1.000 Euro. Aus
den 16 Bezirkssiegern wird an-
schließend der Landessieger er-
mittelt, der mit weiteren 1.000
Euro ausgezeichnet wird.
Die Gewinner werden bei einer
Abschlussveranstaltung am 23.
September 2025 in Linz ge-
ehrt.<

Der Ehrenamts-Preisträger aus 2024
Mario Eder mit Sportlandesrat Markus
Achleitner (l.) und Gino Cuturi (r.),
Geschäftsführer Wimmer Medien
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Noch bis 31. August für die
Nominierten im Bezirk voten:

• Franz Malzer, Lauftreff Pichl
• Christian Neuböck, Union
Fischlham, Sektion Sportklettern

• Wolfgang Hager, ASKÖ Hockey-
club Wels

• Roman Fuchsberger, SV Spar
Hochhauser Pichl

• Kiyan Golkar, ASKÖ Ringerclub
LOR

TISCHTENNIS

Zweites WM-Gold
EBERSTALZELL. Erneut Gold
für Stefanie Krenmayer! Die
Eberstalzellerin holt bei der
WM der Transplantierten in
Dresden ihren zweiten Tisch-
tennis-Titel. Außerdem lande-
te die 30-Jährige im Mixed-Be-
werb mit Siegfried Meschnig
auf Platz neun.

Eindrucksvoll mit vier Siegen
ohne Satzverlust raste Stefanie
Krenmayer, die an der unheilba-
ren Stoffwechselerkrankung
Mukoviszidose leidet und 2017
eine Spenderlunge transplantiert
bekam, nach WM-Bronze 2019
undGold 2023 nun inDresden zu
ihrem zweiten Titel bei den
World Transplant Games. „Ich
habe bei meinem Klub in Vorch-
dorf hart für diese Titelkämpfe
mit den Teamkollegen trainiert
und ging besonders nervös ins
Turnier, weil erstmals meine

Mama und mein Freund Markus
dabei waren. Außerdem spielte
ich in einer neuen Alterskatego-
rie,kanntedieGegnerinnennicht,
dominierte aber die ersten drei
Matches klar und setzte mich
auch gegen Vize-Weltmeisterin
Jade Carr durch. Ein weiterer
Traum wurde für mich wahr“,
strahlte die Sonderschul-Päd-
agogin. Danach holte Krenmay-
er, die während der Saison in der
OÖ-Bezirksklasse für die
Vorchdorfer Männer aufschlägt,
im Mixed-Bewerb mit Sigi
Meschnig den neunten Platz.<

Stefanie Krenmayr holt Gold. Foto: ÖTTV
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SCHWIMMEN

WM-Silber
THALHEIM. Nach den Weltmeis-
terschaften fand inSingapore auch
die Masters-WM im Schwimmen
statt. Mit Julia Breitwieser und
Alexander Jaksche waren zwei
Aktive vom Welser Turnverein
1862 mit dabei. Trotz stärkster
Konkurrenz wurde Alexander
Jaksche über 50m Schmetterling
mit neuer persönlicher Bestzeit
von 0:24,41 Vizeweltmeister in
der Altersklasse 25-29. Außer-
dem erreichte der 27-jährige Thal-
heimer bei seinen weiteren vier
Bewerben Top Ten Ergebnisse.<

Alexander Jaksche in Singapur
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LigaportaL

Sky X Sport statt 200 um nur 20 Euro
oÖ. Eine geniale Aktion sorgt 
derzeit bei Sportfans in ganz  
Österreich für Begeisterung: Wer 
bei einem bekannten Wettanbieter 
als Neukunde mindestens 20 
Euro einzahlt, erhält von Liga- 
portal – Österreichs größter  
Fußball-App – sechs Monate Sky 
X Sport im Wert von über 200 
Euro dazu. 

Die Aktion richtet sich an alle, die 
den Nervenkitzel beim Wetten  
lieben und gleichzeitig hochklas-
sigen Live-Sport genießen wollen. 
Sky X Sport bietet 100 Prozent 
Live-Sport mit allem, was das Herz 
begehrt: internationaler Spitzen-
fußball, ADMIRAL Bundesliga, 
hochkarätiges Tennis, Motorsport, 
Golf und viele weitere Sportarten –  
jederzeit und überall verfügbar. Die 
Teilnahme ist einfach: Zuerst wird 
beim Wettanbieter ein neues Wett-

konto eröffnet und ein Betrag von 
mindestens 20 Euro eingezahlt. 
Anschließend platziert man eine 
Wette auf beliebige Spiele. Zum 
Schluss reicht man einen Screen-
shot des Wettscheins über das Teil-
nahmeformular auf ligaportal.at 
ein. Innerhalb weniger Tage er-

hält man dann einen Gutschein-
code für sechs Monate Sky X 
Sport per E-Mail. Einzahlen,  
wetten, Sky genießen – so einfach 
war’s noch nie, sich sechs Mo-
nate Sporthighlights zu sichern! 
Live dabei sein bei allen Spielen 
in der ADMIRAL Bundesliga 

via Sky X Sport. Mehr Infos:  
ligaportal.at/sky. Übrigens: Sky  
Österreich und Ligaportal gingen 
vor Kurzem eine wegweisende  
Partnerschaft ein. 

Sky Videoclips im Ligaportal
Seit einiger Zeit integrier t  
Ligaportal.at In-Match-Videos 
(Tore, Ausschlüsse) der Bundesliga 
direkt in seinem Liveticker und  
steigert dadurch das Nutzererlebnis 
signi�kant. 
Die Ligaportal-App ist mit knapp 
100 (!) Millionen Zugriffen pro 
Monat die viertgrößte österreichi-
sche App und stellt für alle Fußball-
spiele, von der Champions League 
bis zur zweiten Klasse, einen Live-
ticker zur Verfügung. <� Anzeige

Sky und Ligaportal haben eine sensationelle Aktion. Foto: GEPA/Admiral

QR-Code scannen für 
mehr Infos zur Aktion!

TENNIS

Statzberger setzt sich durch
MARCHTRENK. Es war viel los
auf der Askö-Anlage. Beim 2.
ASKÖ Marchtrenk Tennis
Open powered by Gourmet-
fein kämpften Spieler in den
unterschiedlichsten Katego-
rien um den Sieg.

In der offenen Herren-Wertung
kam es zumDuell Thomas Statz-
berger gegen Riccardo Bellotti.
Der dreifache Wiener Landes-
meister Statzberger konnte sich
durchsetzen und über den Tur-
niersieg freuen. Bei den Damen
holte Sophie Offenthaler gegen
Anna Steinbichler den Titel. Ins-
gesamt waren in den unter-
schiedlichsten Klassen 208 Teil-
nehmer am Start und zeigten tol-
les Tennis. Das honorierten auch
die Zuschauer. Am Abend wa-
ren auch unter der Woche rund
200 Besucher auf der Anlage.

Herren ITN 3,5: 1. Leonhard
Niedersüß (Welser Turnverein),
2. Jonas Prammer (ETV Enns),
Markus Arbeithuber (ÖTB TV
Perg), 4. Leon-Jim Dechant
(Tennis Aurachkirchen) Herren
ITN 5,5: 1. Martin Kraus (Askö
Kleinmünchen), 2. Wolfgang
Bubenik (UTC Weißkirchen), 3.

Simon Baumann (UTC Schlatt),
4. Arthur Grabmair (Union Sed-
da Bad Schallerbach). Herren
ITN 7,5: 1. Robin Steiner (UTC
Niederneukirchen), 2. Marco
Matejka (Askö Marchtrenk), 3.
Christian Fischer (Askö March-
trenk), 4. Tobias Scholl (Union
Sedda Bad Schallerbach).<

Thomas Statzberger voll konzentriert Foto: Binder/Sportmediapics
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FESTIVAL

Kreative junge Köpfe zeigen preisgekrönte
Arbeiten beim Ars Electronica Festival
WELS/LINZ. Welche frischen
Ideen junge kreative Köpfe ha-
ben, beweist heuerwieder der von
Tips präsentierte „create your
world“-Bereich beim Ars Elec-
tronica Festival von 3. bis 7. Sep-
tember. Mit dabei sind auch Ivan
Pejić und Lukas Šokić, Schüler
der HTL Wels Fischergasse.

Das Ars Electronica Festival fin-
det heuer unter dem Titel „PANIC
–yes/no“ statt.Linzwirddabei zum
Hotspot der internationalen Me-
dienkunstszene. Verteilt über Fes-
tivallocations in der ganzen Stadt
werden Ausstellungen, Perfor-
mances, Konzerte und Konferen-
zen angeboten, die meisten davon
in der PostCity beim Hauptbahn-
hof. Dort ist auch der Bereich „u19

– create your world“ zu finden, mit
der Ausstellung der 23 Gewinner-
projektederu19-KategoriedesPrix
Ars Electronica.

Für Podcast ausgezeichnet
Unter ihnen finden sich Ivan Pejić
aus Holzhausen und Lukas Šokić
aus Schleißheim, Schüler der HTL
Wels Fischergasse. Die beiden
Freunde mit einer Leidenschaft für
kreative digitale Projekte wurden
für ihren humorvollen Podcast
„Memes – alles nur Brainrot?“ mit
einem u19 Young Professionals
Anerkennungspreis ausgezeichnet.
In ihrer ersten Episode tauchen sie
tief in die Welt der Memes ein und
hinterfragen, was diese kleinen
Internetphänomene mit unserem

Gehirn anstellen. Dabei kommen
verschiedene Themen zur Spra-
che, wie die Verwendung von Me-
mes in der Politik, ihre Bedeutung
imMarketing und die dunklen Sei-
ten der Memekultur. Ihr Podcast
richtet sich an jungeMenschen, die
täglich Memes konsumieren.
Durch den humorvollen und
gleichzeitig aufklärenden Ansatz
wird das Thema leicht verständ-
lich und spannend präsentiert.

Eintauchen in das vielfältige
„create your world“-Festival
Geehrt werden die Preisträger bei
einer Award Ceremony am 6. Sep-
tember, 10.30Uhr, inderTrainHall
der PostCity. Im „create your
world“-Bereich können sich die

Besucher – ein Highlight für die
ganzeFamilie–austobenundselbst
experimentieren. Nur ein kleiner
Auszug von vielen tollen Projek-
ten: In der „KI Wunderwelt mit
Dynatrace & CoderDojo“ können
zum Beispiel Bee Bots program-
miert, eigene coole Spiele gestaltet
und spielerisch die Möglichkeiten
von KI entdeckt werden. Im
„Powerplayground“ des Vereins
Energiewende Linz wird eingela-
den, die grüne Transformation zu
verstehen, auch findet man Ener-
giewende-Projekte zum Mitma-
chen. Zu sehen sind auch die Er-
gebnisse des inklusiven Projekts
„LIFE INKlusive“, darunter ein-
zigartige Bildwelten, die aus Kör-
perdaten generiert wurden.
Unbedingt machen sollte man die
„Family Tour“. Mit einem AI-
Agenten erleben Familien ver-
schiedeneAbenteuer imOpenLab-
und Ausstellungsbereich. Dazu
können Aufgaben gelöst werden –
Spaß ist vorprogrammiert.<

Der Eintritt zum „create your
world“-Bereich ist frei. Alle Infos
und Tickets für die gesamte Ars
Electronica gibt's online unter
ars.electronica.art/panic/de/

Spannende Projekte warten im „create your world“-Bereich. Foto: Tom Mesic photography

Ausschnitt Titelbild des ausgezeichneten
Podcasts Foto: Ivan Pejić, Lukas Šokić mit chatgpt.com

LANDESPFLÜGEN

80 Jahre Landjugend Thalheim
THALHEIM.Anlässlich ihres 80-
jährigen Bestehens trägt die
Landjugend Thalheim heuer
das Landespflügen aus. Bevor
es ernst wird, geht am Freitag,
29. August imLindenhof inEd-
tholz 12 noch die Pflügerparty
mit DJ Domination über die
Bühne.

Am Samstag, 30. August startet
der Bewerbstag dann um 10 Uhr
mit einem Gottesdienst. Um 11
Uhr öffnet die Küche und um

11.30 Uhr beginnt der Landes-
entscheid Pflügen auf den Fel-
dern vom Lindenhof.
Der Festakt zum Jubiläum der
Landjugend Thalheim findet um
18 Uhr statt, um 19 Uhr folgt die
Siegerehrung. Für gute Unter-
haltung sorgen die Voigasplatt-
ler mit einer Plattlereinlage und
die Band Mölltal-Sound. Außer-
dem wird eine Kinderbetreuung
angeboten und zur Abwechslung
kann man die Traktorausstellung
bestaunen.<Zum Jubiläum wird am Lindenhof groß gefeiert und präzise geackert. Foto: LJ Thalheim
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Jetzt

bestellen!

nachrichten.at/8um8

Sich selbst eine Meinung zu bilden ist wichtig –
deshalb bieten wir Ihnen mit diesem Angebot
eine preiswerte Gelegenheit dazu! Genießen Sie
unabhängigen Qualitätsjournalismus, einfach und
unkompliziert.

Lesen, verstehen, Meinung bilden.

8Wochen,
8 Euro

Unser Angebot für Sie:

nachrichten.at/8um8
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560
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Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert Zuseher am 3.1. in Linz und am 5.1.
inWelsmitHighlights ausCats, Elisabeth,Mam-
ma Mia, Tanz der Vampire, Phantom der Oper,
Sister Act uvm. VVK: oeticket.com, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro, Ma-
ximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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LAKEVENTURE
EBENSEE. Vom 5. bis 7. September gibt
es bei der zehnten Lakeventure-Auflage je-
de Menge Foil-Action in der Freizeitanlage
Rindbach in Ebensee. Zum ersten Mal gas-
tiert die Surf Foil World Tour mit einem
Pump-Foil-Event in Österreich und die
Wingfoil-Szene trifft sich zur Wingfoil ÖM.
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GRÖSSTEMUSIKWANDERUNG
HAIBACH OB DER DONAU. Auch in die-
sem Jahr laden LT1 OÖ und der Musikverein
Haibach/Donau zur Schlögener Schlinge.Mit
einer musikalischen Wanderung, Open Air,
Frühschoppen und weiteren Auftritten bie-
tet das „Naturwunda 25“ am Sonntag, 7.
September, einen Tag voller Musik.
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DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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LITERATUR-CLUB

Eine neue Heimat
MARCHTRENK. Nachdem das
KulturCafe Zwieb mangels
Nachfolge zugesperrt hat, muss-
te der Literatur-Club einen neu-
en Ort für Lesungen suchen. Im
Traditions-Gasthaus Roitmeier,
neben der „Alten Kirche“ finden
die vorgesehenen vier Herbstle-
sungen jeden erstenMittwoch im
Monat, um 19 Uhr statt.
Am Mittwoch, 3. September
überraschen die beiden March-
trenkerinnen Theres Kunz und
GertiWituschekdieBesuchermit
neuen Gedichten und Geschich-
ten. Die Gäste sind eingeladen
zuzuhören, zu lachen oder mit-
zufühlen. Ganz wie sie es mö-
gen. Für gute Musik sorgt San-
draWituschek.

„Bei dieser Gelegenheit möchte
ich mich bei Familie Zwieb sehr
herzlich für die jahrzehntelange
Gastfreundschaft bedanken.
Konditormeister Herbert Zwieb
lud unter anderem jeden Dezem-
ber die Besucher zu Gratis-
punsch und köstlichen Keksen
ein. Danke Herbert“, betont Or-
ganisator Reinhard Gantner.<

Gerti und Sandra Wituschek Foto: privat

Kulturcafé Cellistin Sophie Abraham komponiert, interpretiert und improvi-
siert entlang musikalisch-kreativer Grenzüberschreitungen. Zwischen Klassik,
zeitgenössischen Kompositionen und experimentellen Klanglandschaften. Mit
ihrem Soloprogramm Brothers stellt sie Fragen über des Sinn des Lebens und ist
am Samstag, 6. September, 19 Uhr in der Jakobskirche Pichl zu Gast. Foto: Wesely

www.landl-lauf.at

13. SEPTEMBER 2025

DJ, BUNTES
RAHMEN-
PROGRAMM, ...

EINZELLAUF 5 km

STAFFELLAUF 4x1 km

KINDER- UND JUGENDLÄUFE

präsentiert

SCHLOSSPARKFEST

Für Familien
WELS. Mit dem Schlossparkfest
am Freitag, 29. August würdigt
die ÖVP Wels den renovierten
Sisi-Pavillon und dessen Ge-
schichte, die eng mit der Lieb-
lingstochter von Kaiserin Sisi
verbunden ist. Um 15 Uhr startet
ein „Kaiserliches Fest“ für die
ganzeFamiliemitLivemusikvom
„Trio Algarti“, erlesenenWeinen
von der Vinothek Wiesinger so-
wie einerKinderbetreuung für die
Kleinsten im stimmungsvollen
Schlosspark Lichtenegg.<

Der sanierte Sisi-Pavillon Foto: ÖVP

KÜNSTLERGESPRÄCH

Zum Schluss
WELS. In der Galerie Nöttling
findet am Freitag, 29. Augst von
14 bis 18 Uhr die Finissage mit
Künstlergespräch mit Malerin
Gertrude Kiefer zur Ausstellung
„Via de Lux – Wege des Lichts“
statt. Kiefer präsentiert bei die-
serGelegenheit, „FineArtPrints“
in limitierter, nummerierter und
handsignierter Auflage von nur
acht Stück in einem speziellen
Kunstdruckverfahren individuell
angefertigt.<

Kiefer signiert die streng limitierten
Fine Art Prints. Foto: Nöttling



www.tips.at Anzeigen 51Das ist los

MUSICALWAVES

Der kleine Tag
WELS. Der Verein Musicalwaves
erfüllt sich mit „Der kleine Tag“
einen Herzenswunsch: Ein Mu-
sical zum Greifen nah, mit 140
Sitzplätzen die direkt um die
Drehbühne des Welser Stadt-
theaters gebaut werden.

„Der kleine Tag“, auch bekannt
vom gleichnamigen Hörspiel, be-
handeltmitvielHerzdiegroßenund
kleinen Fragen des Lebens und
nimmtdabeivonSchulkindernüber
erstmals Verliebte bis hin zu alten
Freunden auf derBühne und imPu-
blikum Menschen jeden Alters mit
auf seine Reise. Begleitet wird die
Geschichte von großartig arran-
gierten Musicalsongs. Die Gäste
reisen mit dem kleinen Tag vom
Lichtreich auf die Erde und erle-
ben die Suche nach den wirklich

wichtigen Dingen im Leben. 2003
war „Der kleine Tag“ die erste Pro-
duktion der Musicalwaves. Nun
präsentieren 35 Darstellende eine
neue Inszenierung, bei der bei je-
der Vorstellung nur 140 Sitzplätze
rund um die Bühne zur Verfügung
stehen. Das 40-köpfige Ensemble
mit Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen – das jüngste Talent ist
sieben Jahre alt – wird das Publi-
kum mit viel Spielfreude und be-
eindruckenden Stimmen, Choreo-
grafien, einer fantasievollen Regie
und zum Teil von den Darstellern
selbstgestalteten Kostümen be-
geistern.
Zu sehen ist das Musical von Rolf
Zuckowski am 4., 5., 12. und 13.
September, jeweils 19 Uhr, sowie
am 13. September auch um 16Uhr.
VVK: www.musicalwaves.at<

35 Darstellende stehen bei der Inszenierung im Greif auf der Bühne. Foto: privat

Malerei „Farbraum-Kraftfeld-Linie“ ist der Titel der Ausstellung, die am Mitt-
woch, 3. September, 19 Uhr in der Galerie Forum in Wels eröffnet wird. Robert
Moser präsentiert neuere Arbeiten auf Leinwand aus seinem Atelier in Steyr und
Großformate auf Papier, die während eines Arbeitsaufenthaltes in der Villa Rabl
in Bad Hall entstanden sind. Foto: Kutzenberger

KINO

„Noch lange keine
Lipizzaner“ in Wels
WELS. „Wenn eine Katze in der
Hofreitschule Junge wirft, sind
das noch lange keine Lipizzaner“
- dieser Kommentar sie selbst be-
treffend animierte dieWiener Re-
gisseurin Olga Kosanovic zu
ihrem neuen Film. In „Noch lan-
ge keine Lipizzaner“ gibt sie mit
Leichtigkeit, Humor und Exper-
ten Einblick in das österreichi-
sche Staatsbürgerschaftssystem,
samt Abgründen, Absurditäten
und Tücken. Kosanovic selbst
weiß nur zu gut: Einbürgerung
kann in Österreich ein Struggle
sein. Denn obwohl hier geboren
und aufgewachsen, hat sie die
Staatsbürgerschaft bisher nicht
erlangt. Ein Film über Zugehö-
rigkeit, derdieFrageaufwirft,was
denn eigentlich ein echter Öster-
reicher ist. Mit Judith Kohlenber-

ger, Robert Menasse, Toxische
Pommes und viele mehr.

Freikarten gewinnen
Tips verlost 3x2 Karten für die
Filmvorführung am Samstag, 13.
September, um 18.15 Uhr im Pro-
grammkino Wels. Die Regisseu-
rin wird anwesend sein. Mitspie-
len auf tips.at/gewinnspiele<

„Noch lange keine Lipizzaner“ kommt
am 12. September in die Kinos.

Foto: Stadtkino Filmverleih
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 28. August

FR, 29. August

SA, 30. August

SO, 31. August

DI, 2. September

MI, 3. September

DO, 4. September

FR, 5. September

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

14. SPARKASSE CITY NIGHT RUN
LINZ.Der14. SparkasseCityNightRun führt
Hobby- und Profiläufer am Donnerstag, 25.
September, wieder durch die Linzer Innen-
stadt. Los geht's um 20.30 Uhr an der Pro-
menade. Warm-up ab 19 Uhr mit
2:tages:bart, Live-Musik auch entlang der
Strecke. Anmeldung: linzercitynightrun.com

Foto: Sportmediapics.com/ M. Binder

ROCK LEGENDS LIVE
LINZ. Helden der Classic Rock-Ära kommen
beim Konzerthighlight „Rock Legends“ in die
TipsArena, am Freitag, 3. Oktober, 20 Uhr. Mit
dabei: Eric Martin (Mr. Big), Rainbow-Legen-
de Joe Lynn Turner, Krokus-Frontmann Marc
Storace, Paul Shortino (Ex Quiet Riot), Power
Balladen-Queen Robin Beck. Tickets: Ö-Ticket
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Auflösung Sudoku

4 6 3 1 5 8 7 9 2
1 7 8 2 4 9 3 5 6
5 2 9 7 3 6 1 8 4
6 4 5 3 1 7 8 2 9
7 9 2 4 8 5 6 3 1
8 3 1 9 6 2 5 4 7
9 1 4 5 7 3 2 6 8
3 8 7 6 2 4 9 1 5
2 5 6 8 9 1 4 7 3

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-wels@tips.at

Chillen Die Thalheimer Grünen la-
den am Samstag, 30. August, ab 16
Uhr zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Live-Musik, Snacks und
Drinks auf der Volksschulwiese ein.

Foto: Grüne Thalheim

Wels: jd. Mittwoch: Nordic Walking Treff; Tro-
dat Steg (Welser Seite), 17.30; Infos:  0660
4908324

Wels: jd. Montag: Baby+Mutter Tag; EKiz, 9 -
12.00

Wels: Welser Maislabyrinth, tgl. 8 - 19.00, bis
Anfang Oktober; Waidhausenstr. 8

Wels: Burggartenkonzert Musikverein Jung St.
Marien; Burggarten, Burggasse 13, 20.00 (bei
Schlechtwetter: Stadttheater, Rainerstr. 2); Ein-
tritt frei; Hotline am VA-Tag ab 18.30 bei unbe-
ständigem Wetter:  7242 235-7350 (Sprach-
box)

Pichl: Weinschenke der FF Geisensheim; Feu-
erwehrhaus, Geisensheim 5, ab 17.00

Wels: Großes Tiergartenfest; Welser Tiergar-
ten, Maria-Theresia-Str. 33, ab 13.00; Infos:
wels.at/tiergarten

Wels: Schlossparkfest - Familienfest, Livemu-
sik, erlesene Weine, ...; Schlosspark Lichte-
negg, ab 15.00, VA: ÖVP

Wels: Sommer Pop-up Konzert - Chris Buggs
Band; Sportplatz Lichtenegg, 19.30 - 22.00

Gunskirchen: Bücherflohmarkt; VZG-Platz,
9.00; VA: Sozial- und Kulturverein

Lambach: Sommerfest der Lambacher Traun-
fürsten; Stiftshof, Klosterplatz 1, ab 17.00

Pichl: Weinschenke der FF Geisensheim; Feu-
erwehrhaus, Geisensheim 5, ab 17.00

Stadl-Paura: Gegenzug "Immaterielles
UNESCO-Welt.Kulturerbe"; Salzstadeln,
ab 10.00; Infos: www.schifferverein.at

Bad Wimsbach: Musi Frühschoppen mit Old-
timer-Traktorfahrt; Musikheim, ab 10.30

Lambach: Sommerfest der Lambacher Traun-
fürsten - Frühschoppen; Stiftshof, Klosterplatz
1, ab 10.30

Pichl: Weinschenke der FF Geisensheim; Feu-
erwehrhaus, Geisensheim 5, ab 10.00

Online: "Finanzielle Unterstützungsmöglich-
keiten", Anmeldelink: https://shorturl.at/
zCm36; 17.00, VA: Verein Chronischkrank

Stadl-Paura: Tanznachmittag; Pferdezen-
trum, Veranstaltungssaal, ab 14.00; VA: Pen-
sionistenverband

Wels: Kasperl und die verschwundene Schulta-
sche; max.center, 16.00

Bad Wimsbach: MoorFestival - Big Band
Syndicate; Marktplatz, 19.00 (nur bei Schön-
wetter); Eintritt frei

Marchtrenk: "Wir verlieren unsere Kinder -
Warum soziale Netzwerke einem Haifischbe-
cken gleichen" Vortrag mit Silke Müller; Kultur-
raum Trenk.s, 19.00; Karten: trenks.at

Wels: Mutmach-Gruppe "Krebs"; Pfarre
St. Franziskus, 18.00

Wels: Tonfabrik; Alter Schlachthof, Drago-
nerstr. 22, 19.30; Eintritt frei

Buchkirchen: Spielenachmittag im Stüberl
vom "Smoke it easy"; VZ, Hundhamerstr. 7,
14 - 16.00

Wels: GIS-Orchestra; Alter Schlachthof, Drago-
nerstr. 22, 20.00; Eintritt: freiwillige Spende

Wels: Musical "Der kleine Tag"; Stadttheater,
19.00; Karten: www.musicalwaves.at

Wels: Testbed DJ & Producer Treffen @MKH
Studios; Medienkulturhaus, 19.00; Eintritt frei;
Info/Anm.: www.medienkulturhaus.at

Krenglbach: Weintraubenfest; Ortsplatz &
Vereinsheim, ab 17.00; VA: SPÖ

Lambach: Boccia-Turnier; Klostergartl (unter-
halb des Stifte), 14.30; VA: OÖVP Lambach

Wels: 40 Jahre Welser Grüne, Musik: El Kosht
Tiro; Alter Schl8hof, ab 18.00

Wels: Musical "Der kleine Tag"; Stadttheater,
19.00; Karten: www.musicalwaves.at

Wels: Tag der offenen Tür mit Führung, Info-
stand, Kinderpolizei und Kinderführerschein,
Diensthundevorführung, etc.; Stadtpolizeikom-
mando Wels, Dragonerstr. 29, 10 - 16.00

11. September 2025 Linz: Ajeet, Konzert, Euro-
patournee 2025, Rathaussaal,
www.mitsinn.org  0660 7983719

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 30. und 31. August,  jeweils 9
- 11.00, DDr. Florian Six, Ringstr. 11, 4600
Wels,  07242 470310

Aichkirchen: 3. September, Volksschule,
15.30 - 20.30

Wels: Tiergarten Wels, Stadtpark 1,
Öffnungszeiten tgl. 7 - 19.45; Eintritt frei

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40; reguläre Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr und Sa
13 - 17.00, für die Besichtigung der Tiere Ter-
minvereinbarung unter  07242 235-7658
(Mo-Sa 8 - 12.00 und 13 - 17.00)

Bad Wimsbach: jd. 2. Sa Wochenmarkt,
Marktplatz, 8 - 12.00

Fischlham: jd. Fr Schmankerlmarkt, beim
Gemeindezentrum, ab 14.00

Lambach: jd. Fr Wochenmarkt, Marktplatz,
6.30 - 11.30

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Rennbahnstr. 15,
13 - 17.00

Wels: jd. Fr Stadtmarkt, Kaiser-Josef-Platz, 8
- 13.00

Wels: jd. Fr Wochenmarkt Naturschmankerl-
oase, Noitzmühle, Park zwischen VHS und Al-
tenheim, 9.30 - 13.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6 - 12.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Zentral-
marktgelände, 6 - 13.00

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Frühe Hilfen Eferding, Grieskirchen,
Wels, Wels-Land   0676 5123913

Lambach: 29. August Demenz - Sprechtag;
Sozialberatungsstelle BAPH, Lenaustr. 2, 8 -
11.00; Anm.:  07242 417-4821

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Stadl-Paura: Alateen SHG für Kinder aus al-
koholkranken Familien, www.al-anon.at

Stadl-Paura: SHG Anonyme Alkoholiker, In-
fos: www.aa-unserweg.at

Wels: Beratungsstelle bei Spielsucht,
 07242 29585

Wels: BEZIEHUNGLEBEN, Einzel-, Paar- u. (ju-
ristische) Familienberatung,  0732 773676

Wels: Familienberatungsstelle,  07242
29586

Wels: Kinderschutzzentrum Tandem,
 07242 67163

Wels: OÖ Zivil-Invalidenverband Bezirksgrup-
pe Wels,  07242 51494

Wels: Österr. Krebshilfe Oberösterreich, Bera-
tungsstelle Wels,  0660 5098550

Wels: Schuldnerberatung,    07242 77551

Wels: SHG "Pro Homine", jd. 1. Mittwoch/
Monat; Proges Frauengesundheitszentrum,
Carl-Blum-Str. 3, 19.00;
Infos: www.pro-homine.at

Wels: Treffen von Medikamentenabhängigen,
 0677 64781666

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Der Geist des Ortes" Linda
Waber und Weggefährten; Dauer: bis 5. Okto-
ber; Öffnungszeiten: Sa 14 - 18.00, So 10 -
18.00

Wels: Galerie Die Forum Wels, Stadt-
platz 8: "Farbraum-Kraftfeld-Linie" von Robert
Moser; Eröffnung: 3. September, 19.00; Dauer:
4. bis 27. September; Öffnungszeiten: Mi - Fr
16 - 19.00, Sa 10 - 12.00
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Tag der offenen Tür Einen Blick hinter die Kulissen gewährt am Freitag, 5.
September das Stadtpolizeikommando Wels in der Dragonerstraße 29. Von 10
bist 16 Uhr gibt es Diensthundevorführungen, taktische Vorführungen der Poli-
zeischüler, Führung durch das Polizeianhaltezentrum, Kinderpolizei und Kinder-
führerschein, Gemeinsam.Sicher Kriminalprävention und die Besichtigung ver-
schiedener Einsatzfahrzeuge und Einsatzmittel. Foto: LPD OÖ/Dietrich

HOTEL WINZER

Wellness am Attersee
ST. GEORGEN IM ATTERGAU.
Nur wenige Minuten vom At-
tersee entfernt empfängt das
Wellness- und Kuschelhotel
Winzer seine Gäste mit einer
Mischung aus alpiner Herz-
lichkeit und modernem Luxus.

Die Region eignet sich bestens für
Ausflüge: Fahrräder können direkt
im Hotel ausgeliehen werden, um
die Umgebung zu erkunden. Der
Attersee selbst lädt zum Schwim-
men, Segeln oder Stand-up-Pad-
deln ein, während sich in den um-
liegenden Bergen abwechslungs-
reiche Rad- und Wanderwege fin-
den.NachaktivenStundendraußen
bietet das Hotel vielfältige Mög-
lichkeiten zur Erholung. Drei Spa-
Bereiche mit insgesamt zehn Sau-
nen, zehn Pools, Whirlpools und

Ruhezonen stehen zur Verfügung.
Im Außenbereich gibt es ein Son-
nendeck mit Sky Bar, Whirlpools,
einen FKK-Bereich sowie eine
Liegewiese mit Naturpool. Für
Gäste, die besonderen Wert auf
Privatsphäre legen, stehen eigene
Spa-Villen bereit. Diese zweige-
schossigen Einheiten sindmit Sau-
na, Outdoor-Whirlpool, frei ste-
hender Badewanne und Kamin
ausgestattet und bieten Rückzugs-
möglichkeiten abseits des Haupt-
hauses. Am Abend wird in den
Restaurantbereichen ein mehr-
gängiges Menü serviert – ein ru-
higer Abschluss nach einem Tag
zwischen See, Bergen und Well-
ness.
Dieser Bericht entstand auf Basis
einer Einladung für die Tips-Re-
daktion.<

Ob aktiv in der Region oder entspannt im Spa – das Hotel Winzer in St. Georgen
im Attergau schafft eine Balance zwischen Erholung und Genuss. Foto: Hotel Winzer

TIERGARTENFEST

95. Geburtstag feiern
WELS. Zum 95. Geburtstag des
ältesten Zoos Oberösterreichs
erwartet am Freitag, 29. August
alle Besucher ein erlebnisreicher
Nachmittag beim großen Tier-
gartenfest. Um 13 Uhr werden
Tiergarten-Referent Stadtrat
Thomas Rammerstorfer sowie
Vereinsvertreter die Veranstal-
tung offiziell eröffnen. Am Pro-
gramm stehen Führungen, Mär-
chenerzählungen, Ausstellun-
gen, ein buntes Kinderpro-

grammmit Spielbus und Kinder-
schminken, spannende Einblicke
in die Tierwelt und abwechs-
lungsreiche Aktionen für die
ganze Familie. Ab 16 Uhr gibt´s
Livemusik und Kistenbratl.
EineWoche später am Freitag, 5.
September von 14 bis 16 Uhr
kommen dann die Alpakas vom
Grabnergut in Steinhaus zu Be-
such in denWelser Tierpark.
Der Eintritt ist wie immer im
TiergartenWels kostenlos.<

Die Alpakas aus Steinhaus kommen zu Besuch nach Wels. Foto: Rene Hauser

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis
buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

inkl. Bus ab/bis
Linz via Bruck/

Mur

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

ab

549,-

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

Bis zu 2 Kinder
kreuzen gratis!

Trinkgeld
inklusive

Fotos: Costa

Inkludierte Leistungen:
• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen (serviertes Abendessen im

Hauptrestaurant)
• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm im Hauptrestaurant

mit fixem Tisch
• Ein- und Ausschiffungsgebühren
• Trinkgeld an Bord
• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

*1 oder 2 Kinder bis 17,99 kreuzen kostenfrei in der Kabine mit 2 Erwachsenen

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026

Saison B 18.07.-30.07.2026

•

ab

1.839,-

Fotos: GTA

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn
ab Linz möglich)

• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension

• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)

• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra
Freilichtmuseum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

• Vollpension, beginnend mit Abendessen am ersten Tag,
endend mit Frühstück am letzten Tag

• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension

• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. erläuternden
Streckeninformationen und Vorträgen

• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
y

•

•

•

•

•

•

150 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

31.08. Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 02.09., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

• ab 16 Uhr: Die Reisespezialisten von Costa Kreuzfahrten bieten wertvolle Reiseein-
blicke, informieren über den Komfort an Bord und stehen für Fragen zur
Verfügung.

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 03.09., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

• ab 16 Uhr: Die Reisespezialisten von GTA Touristik bieten wertvolle Reise-
einblicke, informieren über den Komfort an Bord und stehen für Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise
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GROHE BLUE - PFANDFREI! STRESSFREI!
ERLEBE DEN GENUSS VON PRICKELNDEM
TRINKWASSER OHNE PFAND

Mehr Informationen auf blue.grohe.at

statt 3.490,50€ inkl. Mwst

AKTIONSPREIS

ab2.990,-inkl. Mwst

ZUSÄTZLICH
BIS ZU

150€
CASHBACK*

bis 31.12.2025

inkl. Montage

GROHE
BLUE WASSERSYSTEM

PERFEKTER GESCHMACK OHNE KISTEN SCHLEPPEN
gekühlt, gefiltert und auf Wunsch still, medium oder prickelnd

*detailierte Teilnahmebedingungen unter blue.grohe.at

Jetzt Termin zum Testen vereinbaren unter: office@rl-armaturen.at, Theatergasse 14, 4810 Gmunden


